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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger,

bald beginnen die Sommerferien. 
Eine gute Gelegenheit, das aus-
giebige Freizeitangebot in unserer 
Stadt noch mal zu nutzen, beispiels-
weise im Sport- und Bürgerpark mit 
dem Wasserspielplatz, dem Freizeit-
bad, dem Minigolfplatz, der Skate-
anlage u.v.m. Auch am CAP finden 
sich zahlreiche Angebote: u.a. vie-
le Spielgeräte für Kinder oder ein 
Rundgang um die Halde bis hoch 
zum Bergplateau. Ebenso gibt es 
ein großes Angebot im Malteser 
Jugendtreff in Setterich oder im Ju-
gendcafé in Baesweiler. 

In Kooperation, u.a. mit den Interes-
sengemeinschaften der Ortsverei-
ne, haben wir darüber hinaus unter 
dem Motto „Wir. Eine löwenstarke 

Gemeinschaft.“ ein weiteres Jubilä-
umsevent organisiert: Am Samstag, 
26. Juli, findet von 15.00 bis 20.00 
Uhr am CarlAlexanderPark das 
BIGnick – Baesweilers großes Pick-
nick – statt. In Zusammenarbeit mit 
Vereinen und Organisationen ist ein 
abwechslungsreiches Bühnen- und 
Unterhaltungsprogramm sowie ein 
großes Verköstigungsangebot ge-
plant. Zudem gibt es ausgewiesene 
Picknick-Bereiche, in denen man 
mit selbst mitgebrachter Decke 
und Snacks picknicken kann. Ich 
danke allen, die sich bei dem Event 
beteiligen. Weitere Infos dazu fin-
den Sie auf Seite 5. Ich würde mich 
freuen, mit Ihnen gemeinsam auch 
dort unser Stadtjubiläum „50 Jahre 
Stadtrechte“ zu feiern. 

Im Rahmen des Jubiläums haben 
wir bereits einige Aktionen durch-
geführt. So hat beispielsweise ein 
Malwettbewerb für Kinder stattge-
funden. Kitas und Grundschulen 
waren aufgefordert, ihre „schönste 
Version des Baesweiler Löwen“ zu 
kreieren. Es sind zahlreiche beein-
druckende Werke eingegangen. 
Die Werke sind von Freitag, 11. Juli, 
bis Freitag, 01. August, im Quar-
tiersbüro KREATIV, Kückstraße 21, 
ausgestellt.

Darüber hinaus findet aktuell noch 
ein Fotowettbewerb statt. Wir su-
chen Ihr schönstes Bild unserer 
Stadt. Bis Sonntag, 31. August, 

können Sie Ihre Fotos gerne bei der 
Pressestelle der Stadt Baesweiler, 
pressestelle@stadt.baesweiler.de, 
einreichen. Weitere Infos dazu fin-
den Sie auf Seite 6. Wir freuen uns 
auf viele Einsendungen! 

Neben dem Stadtrechte-Jubiläum 
feiern wir in diesem Jahr darüber 
hinaus noch ein weiteres: Seit nun-
mehr 35 Jahren existiert unsere 
Städtepartnerschaft mit der Stadt 
Montesson in Frankreich. Neben 
dem Schaufensterwettbewerb, den 
wir im Frühjahr gemeinsam mit 
dem Gewerbeverband Baesweiler 
organisiert haben, gab und gibt 
es auch hier weitere Aktionen, um 
das Jubiläum zu feiern. Traditionell 
haben uns die französischen Freun-
dinnen und Freunde anlässlich der 
Baesweiler Kirmes besucht. In die-
sem Jahr war nicht „nur“ eine Grup-
pe mit dem Bus angereist, sondern 
drei Franzosen haben die Strecke 
von Montesson bis Baesweiler mit 
dem Rad zurückgelegt. Weitere In-
fos dazu finden Sie auf S. 6. Im Sep-
tember besuchen wir erneut mit 
einer Abordnung von Vereinen und 
Privatpersonen aus Baesweiler das 
Carmenfest in Montesson. Zu die-
sem Anlass werden drei Mitglieder 
des Junggesellenvereins Baeswei-
ler von Baesweiler nach Montesson 
laufen. Wir halten Sie darüber auch 
im Stadtinfo auf dem Laufenden.

An dieser Stelle möchte ich den 

Junggesellen- und Schützenver-
einen unserer Stadt auch noch 
einmal gerne für ihr Engagement 
und die Ausrichtung der Kirmessen 
danken. Die Kirmessen, die schon 
stattgefunden haben, waren ein 
voller Erfolg. Und ich bin mir sicher, 
dass auch jene, die zeitnah statt-
finden, gut besucht sein werden, 
denn es wurde durchweg ein tolles 
Programm auf die Beine gestellt. 
Danke dafür!

In den kommenden Wochen finden 
im Stadtgebiet viele Events statt. 
Ich freue mich, Sie dort anzutreffen. 
Sollten Sie ein Anliegen haben, kön-
nen Sie sich natürlich auch jederzeit 
gerne per E-Mail an mich wenden, 
info@stadt.baesweiler.de. Oder Sie 
besuchen mich in meiner wöchent-
lichen Sprechstunde. Weitere Infos 
dazu finden Sie auf Seite 3. Darü-
ber hinaus bin ich auch weiterhin 
mit der Ortsvorsteherin und den 
Ortsvorstehern in den einzelnen 
Stadtteilen bei Haustür-Besuchen 
unterwegs, um vor Ort persönlich 
mit Ihnen ins Gespräch zu kommen.

Ich wünsche Ihnen alles Gute.

Schöne Ferien!

Ihr 

Pierre Froesch

Bauunternehmen Cranen  · GmbH & Co. KG
Thomas-Edison-Straße 2 · 52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01 / 91 70 - 0 · E-Mail bauen@cranen.de

Kompetenz rund um 
den Bau seit 1946 

www.cranen.de
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Mach Lowis drauf!

Alles andere ist nur Aufschnitt!

metzgerei-lowis.de
metzgerei.lowis
Metzgerei Lowis

Ladenlokal 
Hauptstraße 99 
52499 Setterich
Tel. 02401 - 59 22

Öffnungszeiten 
Di. - Do. 8:30 – 14:00 Uhr 

Fr. 8:00 – 16:00 Uhr 
Sa. 7:30 – 12:00 Uhr

Seit 70 Jahren sind wir  
gerne für Sie da –
Wir arbeiten mit großer Hingabe,

traditionellen Rezepten und wohl-

behüteten Gewürzmischungen für die  

besten Wurst- und Schinkenspezialitäten aus Setterich.

Jetzt vorbeischauen und probieren!
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Die Turn- und Sporthallen, die Mehrzweckhallen sowie die ewv-Bürger-Halle 
Beggendorf bleiben während der Sommerferien vom 14.07. bis einschließlich 
26.08.2025 geschlossen.

Im Freizeitbad werden die Öffnungszeiten in den Sommerferien, 14.07. bis 
26.08.2025, erweitert. Das Bad ist montags von 13.00 bis 19.00 Uhr, dienstags bis 
freitags durchgehend - also auch von 10.30 Uhr bis 13.00 Uhr - für die Öffentlichkeit 
geöffnet. 

Allgem. Sprechzeiten der Verwaltung
(außerhalb des Bürgerbüros):

Adresse: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2

Alle Informationen gibt es auf www.baesweiler.de oder 
unter 02401/8000.

montags, mittwochs und freitags	    8.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	     8.30 bis 12.00 Uhr
und	   14.00 bis 17.30 Uhr
donnerstags	     8.30 bis 12.00 Uhr	
	   14.00 bis 16.00 Uhr

Öffnungszeiten des Bürgerbüros (nach Termin-
vergabe):
montags und donnerstags	    8.00 bis 16.30 Uhr
dienstags	    8.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs und freitags	    8.00 bis 12.30 Uhr
samstags	  10.00 bis 12.00 Uhr

Die Infothek ist zusätzlich mittwochs bis 16.30 Uhr besetzt.

Termine für das Bürgerbüro können Sie auf 
www.baesweiler.de buchen.

Sprechzeiten des Bauordnungsamtes:
montags	 08.30 bis 12.00 Uhr
dienstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 17.30 Uhr
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 08.30 bis 12.00 Uhr
	 14.00 bis 16.00 Uhr
freitags	 08.30 bis 12.00 Uhr

Sprechzeiten des Amtes für soziale Angelegen-
heiten und Wohnungswesen:

montags	 10.00 bis 12.00 Uhr
dienstags 	 14.00 bis 17.30 Uhr 
mittwochs	 ganztägig geschlossen
donnerstags	 10.00 bis 12.00 Uhr 
freitags	 10.00 bis 12.00 Uhr
montags, dienstags, 	
donnerstags und freitags	 08.30 bis 10.00 Uhr 
	 (nur nach Vereinbarung)

Sprechstunden des Bezirksdienstes der Polizei in 
Baesweiler (Mariastraße 2):
dienstags	   9.00	 bis 11.00 Uhr
donnerstags	 16.00	 bis 18.00 Uhr
Telefon: 02401/2081

Recyclinghof, Beggendorfer Straße:
April bis Oktober:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 19.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 18.00 Uhr
samstags	 08.00 – 15.00 Uhr

November bis März:
montags	 08.30 – 12.30 und 13.00 bis 16.30 Uhr
mittwochs	 13.00 – 17.00 Uhr
freitags	 08.30 – 12.30 und 13.00 – 17.00 Uhr
samstags	 08.00 – 13.00 Uhr

Öffnungszeiten des Quartiersbüros "Kreativ" 
(Kückstraße 21):
montags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
dienstags 	 15.00 Uhr bis 18.30 Uhr
mittwochs 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
donnerstags 	 17.00 Uhr bis 19.30 Uhr
freitags 	 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr
samstags 	 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Tel.: 02401/8049703

Sprechstunde des Bürgermeisters

Bürgermeister Pierre Froesch bietet jeden Dienstag eine Sprechstunde für 
Bürger*innen an. Zwischen 15.30 und 17.30 Uhr steht der Bürgermeister in der Bürger-
MitteBaesweiler, Mariastraße 2, sehr gerne für Fragen, Anregungen und Themen der 
Bürgerinnen und Bürger als Gesprächspartner zur Verfügung. Selbstverständlich kann 
auch eine fernmündliche Kontaktaufnahme erfolgen.

„Sprechstunde vor Ort“ in Beggendorf

In den Frühlings- und Sommermonaten bietet der Bürgermeister auch wieder Sprech-
stunden in den einzelnen Stadtteilen „vor Ort“ an. Bewohnerinnen und Bewohner 
der einzelnen Orte, aber natürlich auch alle Baesweiler Bürgerinnen und Bürger, sind 
herzlich eingeladen, vorbeizukommen und dem Bürgermeister ihre Anregungen und 
Ideen mitzuteilen oder ihm Fragen zu stellen. 

Am Dienstag, 2. September, 15.30 bis 17.30 Uhr, findet die Sprechstunde auf dem Dorf-
platz in Beggendorf statt.

Interessierte Bürgerinnen und Bürger werden vor dem Besuch der Sprechstunde 
gebeten, sich bis zum Freitag der Vorwoche im Vorzimmer des Bürgermeisters, Zim-
mer A.203, 2. Etage, mit Angabe des jeweiligen Anliegens anzumelden, damit in der 
Sprechstunde bereits umfangreich Auskunft gegeben werden kann. Anmeldungen 
werden ebenso unter 02401/800-204 und 800-205 sowie per E-Mail an info@stadt.
baesweiler.de entgegengenommen. Bei der „Sprechstunde vor Ort“ sind natürlich 
auch gerne spontane Besuche möglich.

In den Sommerferien, 14. Juli bis 26. August, entfällt die Sprechstunde.

Zahlreiche ehemalige Mitarbeitende der Stadt Baesweiler kamen beim 
traditionellen Ehemaligentreffen in der BürgerMitteBaesweiler zusam-
men, um in Erinnerungen zu schwelgen und kollegiale Kontakte zu pfle-
gen. 

Bürgermeister Pierre Froesch begrüßte die ehemaligen Kolleginnen und 
Kollegen, die mittlerweile die Zeit nach ihrem Arbeitsleben genießen, im 
Sitzungssaal der BürgerMitteBaesweiler: „Wir freuen uns sehr, dass so vie-
le unserer Einladung gefolgt sind und wir die Möglichkeit haben, wieder 
über alte Zeiten zu plaudern“, unterstrich er. In regelmäßigen Abständen 
veranstaltet die Stadtverwaltung die Ehemaligentreffen. 

Für den Personalrat der Stadt Baesweiler hieß Claudia Brett die Gäste will-
kommen. 

Gemeinsam gedachten die Anwesenden der seit dem letzten Treffen im 
Jahr 2022 verstorbenen Kolleginnen und Kollegen.

Im Anschluss wurde in geselliger Runde mit Kaffee und Kuchen der Nach-
mittag gemeinsam verbracht und auf die Dienstzeit zurückgeblickt. 

EHEMALIGEN
T R E F F E N 2025
Ein schöner Nachmittag beim Ehemaligentreffen 
in der BMB
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Stadtteilfest
05. September 2025

15.00 - 19.00 Uhr
Internationale Spezialitäten & Getränke

Tanz & Gesang

Kaffee & Kuchen

Bühnenprogramm & Spielaktionen

Eine Veranstaltung in Kooperation mit den Akteuren des Stadtteils 
und den NutzerInnen des Haus Setterichs

Im Rahmen des städtischen Jubiläumsjahres ist am 22. Juni auf dem Baesweiler Kirchvorplatz 
beim Sommerfest des Gewerbeverbands Baesweiler die Band „Fahrerflucht“ aufgetreten. 

Ein Dank gilt an dieser Stelle den Sponsoren des Jubiläumsjahres, ohne die die Finanzierung 
der Veranstaltungen und Aktionen nicht möglich wäre.

Anlässlich des Jubiläums „50 Jahre Stadtrechte Baes-
weiler“ gibt es Jubiläums-Artikel, die zusätzlich zur 
Ausgabe bei vielen städtischen Veranstaltungen, 
auch an der Infothek in der BürgerMitteBaesweiler, 
Mariastraße 2, im Quartiersbüro Kreativ, Kückstraße 
21, und der Stadtbücherei Baesweiler, Burgstraße 16, 
zum Selbstkostenpreis erhältlich sind:

•	 Ansteck-Pin (1,50 Euro)
•	 Magnet (2,50 Euro)
•	 Reflektor (2,50 Euro)
•	 Parkscheibe (3,00 Euro)
•	 Einkaufswagenchip (3,50 Euro)

Löwen-Reflektoren, 
Jubiläumspins und Co

Jubiläum „50 Jahre 
Stadtrechte Baesweiler“

Die Band „Fahrerflucht“ hat beim Sommerfest des GVB gespielt
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BIGnick
 SAMSTAG, 26. JULI 2025

15.00 BIS 20.00 UHR

Baesweiler feiert in diesem Jahr ein 
Stadtjubiläum: „50 Jahre Stadtrech-
te Baesweiler“. Unter dem Motto 
„Wir. Eine löwenstarke Gemein-
schaft“ wurden bereits zahlreiche 
Veranstaltungen und Aktionen 
durchgeführt. 

Für Samstag, 26. Juli 2025, ist ein 
weiteres Event geplant: Die Stadt 
lädt alle Bürgerinnen und Bürger 
zum BIGnick – Baesweilers großem 
Picknick – ein. Bei der Veranstaltung 
wird von 15.00 bis 20.00 Uhr vor 
dem Roten Haus und auf der Land-
schaftsader am CarlAlexanderPark 
ein großes Spiel-, Unterhaltungs- 
und Verköstigungsangebot sowie 
ein abwechslungsreiches Bühnen-
programm geboten. Darüber hi-
naus gibt es auf den weitläufigen 
Wiesen am CAP zahlreiche ausge-
schilderte „Picknick-Areas“. 

„Dank der Mitarbeit zahlreicher 
Vereine und Organisationen ist es 
möglich, dass wir ein weiteres Event 
im Jubiläumsjahr auf die Beine stel-
len. Alle sind herzlich eingeladen, 
vorbeizukommen und auch bei 
dieser Veranstaltung gemeinsam 
das Stadtjubiläum zu feiern“, betont 
Bürgermeister Pierre Froesch. 

Auf der Bühne treten an dem Tag 
Hund „Buddy“, ein Clown sowie 
Bastian Kind mit seinem Saxophon 
auf. Es wird zudem einen Mitmach-
Tanzworkshop vom Bewegungs-
Kunst e.V. geben. Darüber hinaus 
findet dort die Preisverleihung des 
Fahrradwettbewerbs „Stadtradeln“ 
statt. 

Das Unterhaltungs- und Spielpro-
gramm entlang der Landschafts-
ader ist ebenfalls vielfältig: Die 
Geschichtsvereine Baesweiler und 
Setterich haben für das Jubiläums-
jahr eine gemeinsame Ausstellung 
erarbeitet, die im Roten Haus prä-
sentiert wird. Mit dabei sind zudem 
beispielsweise der Aber Hallo e.V. 
mit einem Zirkusworkshop, der 
Senioren- und Freizeitverein Sette-
rich mit einem Boule-Angebot, das 
Book-Bike der Stadtbücherei Baes-
weiler, die Jugendfeuerwehr Baes-
weiler mit „Lösch-Spielen“, der SV 
Fortuna Beggendorf mit Torwand-
schießen, das DRK sowie der Integ-
rationsrat mit einem Sportparcours 
und Kinderschminken. Zudem wird 
es ein Riesen-Darts, Glitzer-Tattoos 
und vieles mehr geben.

Jede und jeder kann einen selbst-
gefüllten Picknick-Korb mitbringen 
und am CAP auf ihrer oder seiner 
mitgebrachten Decke picknicken. 
Jedoch gibt es auch ein abwechs-

„50 Jahre Stadtrechte Baesweiler“
Das Jubiläumsevent BIGnick findet am 26. Juli statt

www.theo-fest.de

Vertrauen Sie dem ProfiVertrauen Sie dem Profi
seit über 90 Jahren

Fest
52499 Baesweiler
Hermann-Hollerith-Str. 10
Tel. 0 24 01 / 9 15 50

Rollläden für Selbstabholer
Energie sparen

Einbruchschutz · Fenster + Türen 
Sonnenschutz · Insektenschutz 

Rolladen · Tore
Reparaturdienst · Ersatzteilverkauf

GmbH

lungsreiches Verköstigungsangebot 
vor Ort: Dafür sorgen die Interes-
sengemeinschaften der Ortsvereine 
gemeinsam mit zahlreichen ange-
schlossenen Vereinen sowie der 
Integrationsrat und das „Bistro am 
CAP“. Entlang der Landschaftsader 
wird es verschiedene Speisen und 
Getränke geben, u.a. Grillspeisen, 
internationale Snacks, Flammku-
chen, Zuckerwatte, Eis, Cocktails, 
Bier, Wein, Softgetränke und mehr.

„Das BIGnick ist ein weiteres Bei-
spiel für die starke Gemeinschaft 
in Baesweiler. Vertreterinnen und 
Vertreter aller Stadtteile, Vereine, 
Institutionen und Privatpersonen 
arbeiten zusammen, um für alle 
Bürgerinnen und Bürger unserer 
Stadt ein tolles Event durchzufüh-
ren. Ich danke allen, die sich daran 
beteiligen, für dieses außerordent-
liche Engagement“, so der Bürger-
meister. Ein Dank gilt insbesondere 
den Sponsoren des Jubiläumsjah-
res, ohne die die Durchführung ei-
ner solchen Veranstaltung nicht 
möglich wäre. 

„Wenn Nachbarn unter freiem Him-
mel feiern, wird spürbar, was eine 
starke Gemeinschaft ausmacht: 
Zusammenhalt, Engagement und 
Lebensfreude“, sagt EWV-Geschäfts-
führer Nicolai Bedenbecker, Spon-
sor des Jubiläumsjahres, dazu. „Ob 
beim Dorffest, dem Sommerkonzert 
oder dem Straßenpicknick – es sind 
Ehrenamtliche, die mit Herzblut 
solche Momente möglich machen“, 
weiß er. Darum unterstützt die EWV 
dieses Engagement mit voller Über-
zeugung. Denn dort, wo Menschen 
sich füreinander einsetzen, wächst 
ein lebendiges Miteinander. „Wir 
sind stolz, Teil dieser Nachbarschaft 
zu sein – und sagen Danke an alle, 
die das Herz der Gemeinschaft 
schlagen lassen“, schließt er.

„Es ist schön, dass die Bürgerinnen 
und Bürger das Stadtjubiläum über 
das gesamte Jahr erleben. So wie 
jetzt auch beim BIGnick. Wir freuen 
uns, dass wir als Sparkasse mitten-
drin sind, denn wir sind in Baeswei-
ler zuhause“, so der stellvertretende 
Vorstandsvorsitzende der Sparkas-
se Aachen, Dr. Christian Burmester, 
ebenfalls Sponsor des Jubiläums-
jahres. 

Weitere Infos zum BIGnick sowie 
Hinweise zu Parkmöglichkeiten fin-
den Sie auf www.baesweiler.de.

Ein Dank allen Sponsoren des Ju-
biläumsjahres, ohne die die Durch-
führung einer solchen Veranstal-
tung nicht möglich wäre. 
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Wir suchen das 
schönste Bild 
aus Baesweiler!
Fotowettbewerb 
anlässlich 
des Jubiläums

Die Stadt Baesweiler organisiert einen Fotowettbewerb anlässlich 
des Jubiläums „50 Jahre Stadtrechte Baesweiler“. Gesucht wird das 
schönste Bild aus Baesweiler. 

Eingereicht werden können selbst aufgenommene ältere, aber auch 
aktuelle Fotos aus dem Stadtgebiet. Einsendeschluss ist Sonntag, 
31. August 2025. Eine Jury sichtet die Einsendungen und kürt die 
schönsten Bilder. Nach der Prämierung mit Preisverleihung werden 
sie in der BürgerMitteBaesweiler ausgestellt. Das Siegerbild wird zu-
dem das folgende Stadtinfo-Titelbild zieren.

Eingereicht werden können die Fotos, inkl. Beschreibung des Auf-
nahmeortes, bei der Pressestelle der Stadt Baesweiler, pressestelle@
stadt.baesweiler.de, oder (gerne auf einem Datenträger) in hoch 
aufgelöster Qualität postalisch an Pressestelle, Stadt Baesweiler, Ma-
riastraße 2, 52499 Baesweiler. Bitte geben Sie bei der Einreichung 
Ihren Namen sowie eine Kontaktmöglichkeit an. 

Teilnahmebedingungen: Um am Wettbewerb teilnehmen zu kön-
nen, müssen die Bilder bitte in druckbarer Qualität eingereicht wer-
den. Ebenso erklärt die/der Teilnehmende durch die Einsendung, 
dass sie oder er die Urheberrechte am Bild besitzt. Ferner erklärt 
sie/er sich dazu bereit, dass die Stadt Baesweiler das Foto zur Veröf-
fentlichung nutzen darf (beispielsweise bei Facebook, Instagram, im 
Stadtinfo sowie auf der Homepage). 

309. Ausgabe   -   Stadtinfo 08.07.2025
263. Ausgabe   -   Stadtinfo 29.10.2019

35 Jahre Städtepartnerschaft mit Montesson
Die französischen Freundinnen und Freunde besuchen Baesweiler

In diesem Jahr feiern die Stadt 
Baesweiler und die Stadt Montess-
on ein Jubiläum: Vor 35 Jahren wur-
de die Städtepartnerschaft gegrün-
det. Anlässlich der Prunkkirmes des 
Junggesellenvereins Baesweiler 
kommen seit vielen Jahren traditi-
onell zahlreiche Freundinnen und 
Freunde unserer Partnerstadt Mon-
tesson nach Baesweiler gereist, um 
hier gemeinsam mit den Bürgerin-
nen und Bürgern Kirmes zu feiern. 

Auch in diesem Jahr reiste eine 
Abordnung aus offiziellen Vertre-

terinnen und Vertretern, mehreren 
Privatpersonen sowie eine große 
Jugendgruppe am Freitagabend in 
der BürgerMitteBaesweiler an. 

Anlässlich des Jubiläums waren drei 
Franzosen mit dem Rad von Mon-
tesson nach Baesweiler Gefahren. 
Auch sie wurden Freitagabend in 
der BMB herzlich in Empfang ge-
nommen. „Im Jahr 2005 habe ich 
selbst an einer Radtour nach Mon-
tesson teilgenommen. Dass jetzt im 
Rahmen unseres Jubiläums erneut 
eine Rad-Aktion stattfindet, freut 

mich sehr. Diese Strecke mit dem 
Rad zurückzulegen, ist eine beein-
druckende Leistung“, unterstrich 
Bürgermeister Pierre Froesch. 

Die Gäste und ihre Gastgeberfa-
milien nahmen an den Programm-
punkten der Baesweiler Kirmes teil 
und reisten mit vielen neuen Ein-
drücken und gemeinsamen Erin-
nerungen am Sonntagabend nach 
dem Festzug ab. Ein besonderer 
Dank gilt auch diesmal wieder al-
len Gastgeberfamilien, ohne deren 
Unterstützung der Besuch in dieser 

Form nicht möglich wäre. „Baeswei-
ler und Montesson verbindet seit 
35 Jahren eine Freundschaft. Unse-
re gegenseitigen Besuche stärken 
dieses Band“, so der Bürgermeister. 

Im September reist dann traditionell 
zum Carmenfest eine Abordnung 
von Vereinen und Privatpersonen 
aus Baesweiler nach Montesson. 

Dann werden auch drei Mitglieder 
des Junggesellenvereins Baeswei-
ler als Jubiläums-Aktion zur Part-
nerstadt laufen. 
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Baesweiler Bürgerstiftung

Spendenaufruf

Die

BAESWEILER
BÜRGERSTIFTUNG

Die Katholische Frauengemein-
schaft St. Petrus e.V. spendete 1.000 
Euro an die Baesweiler Bürgerstif-
tung. 

Der Vorstand überreichte  Spenden-
gelder der Katholischen Frauenge-
meinschaft, die aus „Gewinnen“ von 
Veranstaltungen erzielt wurden. 
„Wir freuen uns, dass die Veranstal-
tungen für unsere Mitglieder so gro-
ßen Anklang finden. Durch die zahl-
reichen Spenden und Einnahmen, 
die wir in dem Rahmen erzielen, 
können wir andere Organisationen 
in Baesweiler unterstützen“, sagen 
die Vorstandsmitglieder.

Außerdem hat die Katholische Frau-
engemeinschaft 1.000 Euro an die 
Baesweiler Tafel gespendet.

Darüber hinaus hat Tobias Kreutz 
mit seinem Apothekenteam bei 
der Ausgabe von Tüten und Trage-
taschen um einen Obolus für die 
Bürgerstiftung gebeten, die gesam-
melten Spenden in Höhe von knapp 
1.500 Euro verdoppelt und 3.000 
Euro an die Bürgerstiftung gespen-
det.

Tobias Kreutz, Mitglied des Stif-
tungsvorstandes der Baesweiler 
Bürgerstiftung, bedenkt diese oft 
mit großzügigen Spenden.

Des Weiteren hat Oliver Faber, Zahn-
arzt der Praxis für Zahnheilkunde, 
der Baesweiler Bürgerstiftung er-
neut eine großzügige Spende in 
Höhe von 4.200 Euro zukommen 
lassen.

Oliver Faber hat bereits mehrfach 
das Zahngold in seiner Zahnarzt-

Baesweiler Bürgerstiftung freut sich über großzügige Spenden

praxis gesammelt und den Betrag 
aus dem Erlös aufgerundet, um da-
mit die Baesweiler Bürgerstiftung zu 
unterstützen.

Die symbolischen Schecks zu die-

sen Spenden nahmen kürzlich 
der Vorstandsvorsitzende des Stif-
tungsvorstandes, Bürgermeister 
Pierre Froesch, und der Vorsitzende 
des Stiftungsrates, Mathias Puhl, 
entgegen.

„Wir sind dankbar, dass die Frauen-
gemeinschaft St. Petrus sowie Herr 
Faber und Herr Kreutz mit ihren tol-
len Aktionen wieder die Baesweiler 
Bürgerstiftung bedacht haben“, be-
tonte Bürgermeister Pierre Froesch.

Die Bürgerstiftung Baesweiler, die 
bereits 2006 gegründet wurde, setzt 
sich für finanzschwache Kinder und 
Jugendliche in Baesweiler ein. Die 
Ausschüttungen der Bürgerstiftung 
werden genutzt, um finanzschwa-
chen Familien im Alltag zu helfen, 
beispielsweise bei der Kostende-
ckung von Klassenfahrten, Nachhil-
feunterricht oder bei der Erstausstat-
tung für Schulunterricht. Familien 
können sich in allen erdenklichen 
Notlagen an die Bürgerstiftung wen-
den. Eine Förderung wird jedoch nur 
gewährt, wenn eine finanzielle Hilfs-
bedürftigkeit in der Familie nach-
gewiesen ist. Dies wird im Einzelfall 
sowie gemeinsam mit dem Jugend-
amt und Sozialarbeitern überprüft. 

Spenden werden per Überweisung 
auf den Konten der Bürgerstiftung 
Baesweiler entgegengenommen:
Sparkasse Aachen: 
IBAN: DE69 3905 0000 1071 5588 27, 
BIC: AACSDE33
VR Bank Baesweiler: 
IBAN: DE64 3916 2980 4013 0860 15, 
BIC: GENODED1WUR

Bei einer Spende oder Zustif-
tung macht die Baesweiler Bür-
gerstiftung gerne werbewirksam 
darauf aufmerksam. Nähere In-
formationen  erhalten Sie beim 
Geschäftsführer der Bürgerstif-
tung, Thomas Jansen, 02401/800-
524, sowie auf der Internetseite 
buergerstiftung.baesweiler.de.
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Die Barbara-Stiftung des Aachener Reviers spendet an die 
Baesweiler Bürgerstiftung

Die Barbara-Stiftung des Aachener 
Reviers hat der Baesweiler Bürger-
stiftung kürzlich eine Spendenzusa-
ge in Höhe von 10.000 Euro erteilt. 
Dank dieser großzügigen Förderung 
ist es der Baesweiler Bürgerstiftung 
möglich, die Fahrt des Gymnasiums 
Baesweiler zum ehemaligen Kon-
zentrationslager Buchenwald nach 
den Sommerferien weiterhin zu fi-
nanzieren. 

„Das Wissen um unsere Geschichte 
und die Nazi-Gräuel aufrechtzuer-
halten, ist vor dem Hintergrund des 
Alters der noch lebenden Zeitzeu-
gen wichtiger denn je. Wir freuen 
uns, dass wir mit unserer Spende ei-
nen wichtigen Beitrag dazu leisten 
können, den Schülern in Baesweiler 
diese Fahrten zu ermöglichen“, be-
tonte Thomas Wels, Vorstandsvorsit-
zender der Barbara-Stiftung des Aa-
chener Reviers. Die Barbara-Stiftung 
des Aachener Reviers, Hückelhoven, 
ist im Jahr 2000 mit Mitteln des 
Eschweiler Bergwerksvereins (heute 
EBV GmbH) und seinen Mitarbei-
tern gegründet worden. Der Stif-
tungszweck zielt auf Bildung und 
Erziehung sowie die Jugend- und 
Altenhilfe im Aachener Revier. Die 
EBV GmbH gehört zum Unterneh-
mensverbund von VIVAWEST. Als 
eines der führenden Wohnungsun-
ternehmen in Nordrhein-Westfalen 
bewirtschaftet VIVAWEST knapp 
120.000 Wohnungen in circa 100 
Kommunen an Rhein und Ruhr. 
Immobilien-Dienstleistungsunter-
nehmen erbringen zudem Service-
leistungen rund um das Wohnen 
– vom Grünflächenmanagement 
über Handwerksdienstleistungen, 
Multimediaversorgung bis hin zu 
Mess- und Abrechnungsdiensten.

„Das Kuratorium der Barbara-Stif-
tung hat dem Antrag der Baeswei-
ler Bürgerstiftung für Kinder und 

Jugendliche zu einer Unterstützung 
von Bildungsfahrten sehr gerne 
zugestimmt. Die Förderung von Bil-
dungsmaßnahmen für Kinder und 
Jugendliche in unserer Region ist 
ein wesentlicher Auftrag der Barba-
ra-Stiftung“, unterstrich Alexander 
Bode, Vorsitzender des Kuratoriums 
der Barbara-Stiftung des Aachener 
Reviers.

Bürgermeister Pierre Froesch, Vorsit-
zender des Vorstands der Bürgerstif-
tung, bedankte sich bei einem Pres-
setermin bei der Barbara-Stiftung: 
„Wir sind der Stiftung sehr dankbar 
für eine so großzügige Spende. Da-
durch wird es zahlreichen Jugend-
lichen ermöglicht, sich vor Ort mit 
den Gräueltaten der Nationalsozi-
alisten auseinanderzusetzen – ein 
wichtiger Beitrag zur Erinnerungs-
kultur. Solche Taten dürfen nie 
wieder passieren und zugelassen 
werden. Dies bestätigen alle Schü-
lerinnen und Schüler, die bereits vor 
Ort waren“, sagte er.

Symbolisch überreichten, stellver-
tretend für die Barbara-Stiftung, 
der Vorstandsvorsitzende Thomas 
Wels und Kuratoriumsvorsitzender 
Alexander Bode die Spendenzu-
sageerklärung an den Vorstands-
vorsitzenden der Bürgerstiftung, 

Bürgermeister Pierre Froesch, den 
Geschäftsführer Thomas Jansen, 
den Vorsitzenden des Stiftungsra-
tes, Mathias Puhl, das Vorstands-
mitglied Tobias Kreutz sowie den 
Rektor des Gymnasiums, Markus 
Fabricius. 

Die Bürgerstiftung Baesweiler, die 
bereits 2006 gegründet wurde, 
setzt sich für finanzschwache Kin-
der und Jugendliche in Baesweiler 
ein. Die Ausschüttungen der Bür-
gerstiftung werden genutzt, um fi-
nanzschwachen Familien im Alltag 
zu helfen, beispielsweise bei der 
Kostendeckung von Klassenfahrten, 

Wir nehmen uns soviel Zeit wie Sie wünschen

Pflege Sa-Bine
Kückstraße 54
52499 Baesweiler
Ansprechpartnerin: Sabine Riegel

• Körperpflege
• Beschäftigung
• Hauswirtschaft
• Verhinderungspflege
• Beratungsbesuch

Kostenlose Schulung
pflegender Angehöriger

02401 - 6949 321
www.pflege-sa-bine.de

    

Nachhilfeunterricht oder bei der 
Erstausstattung für Schulunterricht. 
Familien können sich in allen er-
denklichen Notlagen an die Bürger-
stiftung wenden. Eine Förderung 
wird jedoch nur gewährt, wenn eine 
finanzielle Hilfsbedürftigkeit in der 
Familie nachgewiesen ist. Dies wird 
im Einzelfall sowie gemeinsam mit 
dem Jugendamt und Sozialarbei-
tern überprüft.

Weitere Spenden für Bürgerstiftung 
Baesweiler werden gerne entge-
gengenommen.
Sparkasse Aachen: 
IBAN: DE69 3905 0000 1071 5588 27, 
BIC: AACSDE33
VR Bank Baesweiler: 
IBAN: DE64 3916 2980 4013 0860 15, 
BIC: GENODED1WUR

Förderanträge an die Barbara-
Stiftung
Förderanträge an die Barbara-Stif-
tung für unmittelbar gemeinnüt-
zige und mildtätige Zwecke sind 
zu richten an: Barbara-Stiftung des 
Aachener Reviers, Myhler Straße 83
41836 Hückelhoven.
Vorstandsvorsitzender: 
Thomas Wels,  Thomas.Wels@ebv.de

Werner-Heisenberg-Str. 8
52499 Baesweiler

02401 / 8045800
info@everhartz.de

www.everhartz.de

Elektrotechnik/KNX

EDV-Netzwerktechnik

Beleuchtungstechnik

EWE Everhartz und Wiertz
Elektrotechnik GmbH
Kärcher Fachhändler

Fachhandel - Gewerbeservice - Beratung - Wartung
für Hochdruckreiniger, Bodenreiniger, Sauger und mehr

P A L M

Ihr Ansprechpartner für
Werbung im Stadtinfo

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432
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Ausbildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten 
(m/w/d) in der Fachrichtung Kommunalverwaltung:

Du interessierst Dich für Gesetze und Recht? Während der Ausbildung 
zur/zum Verwaltungsfachangestellten (m/w/d) lernst Du die vielfältigen 
Tätigkeiten unserer Verwaltung kennen. Du wirst in verschiedenen Äm-
tern der Stadtverwaltung eingesetzt und kannst dort Deine Stärken und 
Talente individuell einbringen und entwickeln. 

Beginn der Ausbildung:	 01. August 2026
Dauer der Ausbildung:	  3 Jahre
Arbeitszeit:	 39 Wochenstunden

Ausbildungsvergütung monatlich:     
1. Ausbildungsjahr 1.218,26 Euro (brutto)
2. Ausbildungsjahr 1.268,20 Euro (brutto)
3. Ausbildungsjahr 1.314,02 Euro (brutto)

Einstellungsvoraussetzungen:	
•	 mindestens Fachoberschulreife
•	 erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren

Weitere Vorteile:
•	 jährliche Sonderzuwendung (Weihnachtsgeld)
•	 Bezuschussung einer Mitgliedschaft im Urban Sports Club im Rah-

men des betrieblichen Gesundheitsmanagements in Höhe von 40,00 
Euro (Eigenanteil 9,90 Euro)

•	 Abschlussprämie in Höhe von derzeit 400,00 Euro nach erfolgreich 
abgeschlossener Ausbildung (ohne Wiederholung)	

STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Hinweis:
Die Stadt Baesweiler fördert aktiv die Gleichstellung aller Mitarbeitenden und strebt an, dass sich die gesellschaftliche Vielfalt der Region auch bei den 
Beschäftigten widerspiegelt. Wir freuen uns auf Deine Bewerbung, unabhängig von kultureller und sozialer Herkunft, Alter, Religion, Weltanschauung, 
Behinderung oder sexueller Identität. Bewerbungen von Frauen werden nach Maßgabe des Landesgleichstellungsgesetzes bevorzugt berücksichtigt. 
Es wird darum gebeten, die Bewerbungsunterlagen ohne Klarsichthüllen und Bewerbungsmappen einzureichen.

Aus Gründen der Kostenersparnis werden die Bewerbungsunterlagen nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens nicht zurückgesandt, sondern da-
tenschutzgerecht vernichtet. Kosten, die im Zusammenhang mit der Bewerbung entstehen, werden nicht erstattet.

▼

JETZT
BEWERBEN!

Duales Studium - Bachelor of Laws (m/w/d) 
im Beamtenverhältnis - Stadtinspektor:in

Nach dem Studium übernimmst Du als Stadtinspektor:in abwechslungs-
reiche, spannende und herausfordernde Verwaltungstätigkeiten, bei 
denen die Umsetzung verschiedener gesetzlicher Vorschriften im Mittel-
punkt steht, zum Beispiel in den Bereichen:
- Personalwesen
- Finanzmanagement
- Ordnungsverwaltung
- Schule, Sport und Kultur
- Leistungsverwaltung

Beginn der Ausbildung:	 01. September 2026	
Dauer der Ausbildung:	 3 Jahre
Arbeitszeit: 	 41 Wochenstunden
Anwärterbezüge monatlich:	1.555,68 Euro (brutto)

Einstellungsvoraussetzungen:
•	 Fachhochschulreife, allgemeine Hochschulreife oder gleichwertiger, 

anerkannter Bildungsabschluss
•	 Staatsangehörigkeit eines EU-Mitgliedstaates bzw. eines Staates mit 

EU-Rechtsabkommen nach den Regelungen des BeamtStG	
•	 Vorliegen der beamtenrechtlichen Voraussetzungen                                                                  

(z. B. charakterliche und gesundheitliche Eignung) 
•	 erfolgreiche Teilnahme am Auswahlverfahren

Weitere Vorteile:
•	 bezahltes Vollzeitstudium im Beamtenverhältnis
•	 Wechsel von Theorie- und Praxisphasen 
•	 Erwerb der Laufbahnbefähigung für die Laufbahngruppe 2,                         

erstes Einstiegsamt
•	 Erwerb eines europaweit anerkannten Abschlusses                                                                     

(Bachelor of Laws - LL.B)

Das Studium erfolgt an der Hochschule für Polizei und Verwaltung NRW 
(HSPV NRW) in Aachen.

Lust auf ein duales Studium oder eine duale Ausbildung bei der Stadt Baesweiler? 
Dann kannst Du Dich ab sofort bis zum 31.12.2025 bewerben.

Wir freuen uns, dass Du Dich für ein duales Studium oder eine duale Ausbildung bei der Stadt Baesweiler interessierst. In unserer Stadtverwaltung arbeiten 
mehr als 250 Kolleg:innen engagiert für das Wohl der Bürger:innen und die Weiterentwicklung unserer Stadt. 

Du liebst Abwechslung und arbeitest gerne im Team? 

Dann erlebe die vielseitigen Anforderungen in den verschiedenen Ämtern der Stadt Baesweiler und freue Dich auf die Arbeit in einem Team mit hilfsbereiten 
Kolleg:innen.
 
Stehe in direktem Kontakt mit Baesweiler:innen und gestalte unsere Stadt mit, denn Kommunikation und die Arbeit mit Menschen sind genau Dein Ding.

Deine Vorteile:
•	 30 Urlaubstage/Jahr, zusätzlich zwei arbeitsfreie Tage (Heiligabend und Silvester)
•	 monatliche Zahlung von vermögenswirksamen Leistungen (bei Vorliegen bzw. Abschluss eines entsprechenden Vertrages)
•	 qualifizierte Ausbildung mit sehr guten Übernahmechancen 
•	 im Anschluss an die Ausbildung Weiterbildungs- und  Aufstiegsmöglichkeiten
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STELLENAUSSCHREIBUNGEN

Das traditionelle Hallenfußballturnier des Junggesellenvereins 1872 Baes-
weiler fand in diesem Jahr bereits zum 42. Mal statt. Unter der Schirm-
herrschaft von Bürgermeister Pierre Froesch erzielte der Verein einen Re-
korderlös.

Den Erlös von 3.850 Euro spendete der Junggesellenverein zu gleichen Teil 
an die DLRG Ortsgruppe Baesweiler sowie den RegioSportBund Aachen.

Den ersten Platz erzielte „KC In die Ritze“, der zweite Platz ging an die St. 
Sebastianus Schützenbruderschaft Setterich. Die Mannschaft des Jungge-
sellenvereins Baesweiler „Aktiv“ sicherte sich an dem Tag den dritten Platz.

„Ich danke dem Junggesellenverein 1872 Baesweiler, dass er diese hohe 
Summe an die DLRG Ortsgruppe Baesweiler und den RegioSportBund Aa-
chen spendet. Damit leistet der JVB einen ganz wichtigen Beitrag für un-
sere Gemeinschaft“, bedankte sich Bürgermeister Pierre Froesch bei einem 
offiziellen Pressetermin. 

Erlös aus dem Hallenfußballturnier 
des Junggesellenvereins 1872 Baesweiler wird gespendet

Die Stiftung für ehrenamtliches 
Engagement in der StädteRegion 
Aachen, die von der Sparkasse 
Aachen und der StädteRegion 
Aachen gegründet wurde, vergibt 
seit 2010 den Stifterpreis an Men-
schen, Initiativen und Vereine, die 
sich auf besondere Weise ehren-
amtlich engagieren. Der Stifter-
preis steht jedes Mal unter einem 
anderen Motto. Das diesjährige 
Motto lautete: „Pflege braucht Eh-
renamt!“

Die Stiftung zeichnete kürzlich 
Menschen, Initiativen und Vereine 
aus, die sich im Bereich der Pflege 
in unterschiedlichster Weise, viel-
fältig und nachdrücklich ehren-
amtlich engagieren. Denn in kaum 
einem anderen Bereich ist das Eh-
renamt so unverzichtbar wie in der 
Pflege! 

In diesem Jahr wurden insgesamt 
13.000 Euro in vier Kategorien 

Ambulanter Hospizdienst „DaSein“ wird beim Stifterpreis geehrt

(Pflegende Angehörige, Ehren-
amtlerinnen und Ehrenamtler 
im ambulanten Hospizdienst, 
sowie Ehrenamtliche, die sich in 
Pflegediensten engagieren und 

Besuchsdienste) ausgeschüttet. 
Unter anderem wurde der Ambu-
lante Hospizdienst „DaSein“ der 
Maltester in der Diözese Aachen 
mit dem Standort in Baesweiler 

unter der Leitung von Marion Rö-
mers geehrt.

„Diese Auszeichnung und das da-
mit verbundene Preisgeld hat der 
Ambulante Hospizdienst mehr 
als verdient. Täglich kümmern Sie 
sich mit viel Herzblut um „Ihre“ 
Mitmenschen. Sie schenken Men-
schen dort ein Lächeln, wo oft Ver-
zweiflung und Angst an der Tages-
ordnung stehen. Vielen Dank für 
dieses große Engagement“, gratu-
lierte Bürgermeister Pierre Froesch.

Die ehrenamtlichen Hospizbe-
gleiterinnen und Hospizbegleiter 
unterstützen die Menschen auf 
ihrem letzten Weg, geben den 
Sterbenden das Gefühl, nicht allein 
und aufgehoben zu sein. Sie sind 
darüber hinaus Ansprechpartne-
rinnen und Ansprechpartner für 
Angehörige sowie Betreuende von 
schwerkranken und sterbenden 
Menschen. Sie sind „einfach da“.

Gebäudereinigung
Grünanlagenpflege
Büroreinigung
Treppenhausreinigung
Entrümpelung
Baggerarbeiten
Abbrucharbeiten

Rethelstraße 18 • 52477 Alsdorf-Blumenrath

www.haus-service-feuerherdt.de
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SONNTAG   I   31.08.2025
13.30 – 16.00 Uhr	
KREATIVES GESTALTEN HERBSTLICHER DEKO-RINGE 
Gemeinsames Basteln von Deko-Ringen mit anschließendem Kaffee und 
Kuchen
Veranstalter: DRK Tagespflegehaus  -  Ort: Breitestr. 13

15.00 – 18.00 Uhr  I  TANZTEE FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
Veranstalter: Stadt Baesweiler, Kath. Frauengemeinschaft St. Petrus und 
Bistrorant Löwenherz
Vorherige Anmeldung erforderlich bis 21.08.2025
Telefon: 02401/800-0
Teilnehmerzahl begrenzt
Ort: Burg Baesweiler, Burgstraße 16 

MONTAG   I   01.09.2025
10.00 – 13.00 Uhr	
HANDYFÜHRERSCHEIN FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN
(Schnupperkurs, 4 x 45 Minuten)
Veranstalter: Helene-Weber-Hause  -  Dozent: Thomas Graff
Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02402/95560 oder E-Mail: anmeldung@heleneweberhaus.de 
Ort: Anlaufstelle Baesweiler-West, Roskaul 75

10.30 – 12.45 Uhr   I  TÖPFERWERKSTATT FÜR ANFÄNGER
Veranstalter: VHS Nordkreis Aachen  - Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02406/666414  -  Ort: Wird bei Anmeldung mitgeteilt

15.00 – 16.30 Uhr   I   LAPTOP-CAFÉ FÜR SENIORINNEN UND SENIOREN 
(Schnupperkurs)
Veranstalter: DRK Stadtteilbüro  -  Ansprechpartnerin: Sanyie Kol
Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02401/6037238  -  Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20

15.00 - 17.00 Uhr   I   KAFFEEKLATSCH IN DER MOSCHEE
Veranstalter: IGBCE Ortsgruppe Baesweiler
Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 0177/6033382  -  Ort: Herzogenrather Weg 44

18.45 – 21.00 Uhr   I   TÖPFERWERKSTATT FÜR ANFÄNGER
Veranstalter: VHS Nordkreis Aachen
Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02406/666414   -   Ort: Wird bei Anmeldung mitgeteilt

ab 19.00 Uhr   I   THEATERAUFFÜHRUNG „DIE GLORIA KABALLES-SHOW“
Heiterer Dreiakter von Cornelia Herbertz-Müller
Veranstalter: Theaterverein 1985 Oidtweiler
Kostenfreie Eintrittskarten erhältlich in der BürgerMitteBaesweiler, 
Mariastraße 2
Ort: PZ des Gymnasiums, Jülicher Straße

DIENSTAG   I   02.09.2025
14.00 – 15.30 Uhr
FÜHRUNG DURCH DIE BMB (BürgerMitteBaesweiler)
Die Technische Dezernentin Iris Tomczak-Pestel führt durch das neue Rat-
haus
Ort: BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2   -   Treffpunkt: Infotheke

14.00 – 18.00 Uhr   I   TAG DER OFFENEN TÜR: 
SENIOREN-WERKSTATT BAESWEILER E.V.
Werkstattbesichtigung mit Kaffee und Kuchen
Ort: Grengrachtschule Baesweiler, Grengracht 12

Wir danken den großzügigen Sponsoren des Seniorenabends und den zahlreichen Mitwirkenden der Woche 55+, ohne deren Unterstützung die 
Durchführung einer so abwechslungsreichen Woche für unsere Mitbürgerinnen und Mitbürger 55 + nicht möglich wäre. 

24. Woche 55+ 31.08. bis 06.09.2025

ab 15.00 Uhr   I   BINGO
Das Angebot findet außerhalb der Woche 55+ jeden 1. Dienstag im Monat 
statt.
Veranstalter: Senioren-Invalidenverein 1959 e.V.
Ort: Katholisches Pfarrheim, Im Sack 3

MITTWOCH   I   03.09.2025
10.00 – 12.00 Uhr	
FIT UND MOBIL 50+
Mit der Walking- und Spaziergruppe rund um Setterich
Veranstalter: DRK Stadtteilbüro   -   Ansprechpartnerin: Sanyie Kol
Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02401/6037238  -  Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20

10.30 – 12.30 Uhr   I   KARTEN BUFFETT: KARTEN RUND UMS JAHR
Veranstalter: VHS Nordkreis Aachen  -  Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02406/666414   -  Ort: Wird bei Anmeldung mitgeteilt

ab 18.00 Uhr   I   GROSSER BAESWEILER SENIORENABEND
Vorherige Anmeldung erforderlich bis 27.08.2025
Telefon: 02401/800-0   -   Teilnehmerzahl begrenzt
Ort: Dreifachsporthalle der Realschule Setterich, Am Weiher 1 
Teilnahmebedingungen:
•	 Sie leben in Baesweiler
•	 Sie sind erwerbsgemindert oder
•	 Sie haben das 65. Lebensjahr vollendet
•	 oder Sie beziehen Altersrente wegen einer Schwerbehinderung 

DONNERSTAG   I   04.09.2025
ab 15.00 Uhr	
SCHNUPPERKURS AHNEN – UND FAMILIENFORSCHUNG
Erfahren Sie etwas zu den Grundlagen der Familienforschung und den 
dazugehörigen Quellen
Veranstalter: Geschichtsverein Baesweiler e.V.   -   Ort: Alexanderstraße 1

ab 15.00 Uhr   I   ZITRONENFEST
Bergische Kaffeetafel und Zitronenfest
Spezialitäten & Wissenswertes zum Thema „Zitrone“. 
Veranstalter: Wohn- und Pflegeheim Maria Hilf Burg Setterich 
Vorherige Anmeldung erforderlich bis 01.09.2025
Telefon: 02401/600-318   -   Teilnehmerzahl begrenzt
Ort: An der Burg 1

15.30 – 16.30 Uhr   I   VORTRAG - LEISTUNGEN UND HILFE BEI PFLEGEBE-
DÜRFTIGKEIT / PFLEGEGRAD
Referent: David Böttger (Pflegebüro der StädteRegion AC) 
Veranstalter: DRK Stadtteilbüro   -   Ansprechpartnerin: Sanyie Kol
Vorherige Anmeldung erforderlich
Telefon: 02401/6037238   -   Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Straße 20

18.00 – 20.00 Uhr   I   BOSSELN (Schnupperangebot)
Bosseln ähnelt Eisstockschießen und ist für jedes Alter geeignet. 
Veranstalter: BSG Baesweiler
Ort: Dreifachsporthalle des Gymnasiums Baesweiler, Jülicher Straße

FREITAG    I   05.09.2025
15.00 – 19.00 Uhr	
STADTTEILFEST
Internationale Spezialitäten und Getränke, Bühnenprogramm, Kaffee und 
Kuchen, Tanz und Gesang 
Veranstalter: DRK Stadtteilbüro  -  Ort: Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20
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GEMEINSAM STADT

citymanagement
Neues aus dem Quartiersbüro

AFTER WORK DINNER AUF DEM REYPLATZ 
GENUSS, SONNE UND GUTE STIMMUNG

Am Donnerstag, den 08. Mai, lud die Stadt Baesweiler in Zusammenarbeit mit dem City-
management Baesweiler zum beliebten After Work Dinner auf dem Reyplatz ein – und 
zahlreiche Besucherinnen und Besucher folgten der Einladung. Bei strahlendem Sonnen-
schein verwandelte sich der Platz in einen lebendigen Treffpunkt voller Genuss und guter 
Laune. Der Reyplatz zeigte sich dabei von seiner besten Seite. Die Gäste genossen die 
entspannte Atmosphäre sichtlich und es wurde deutlich, wie sehr solche Begegnungen 
geschätzt werden.

Kulinarisch war einiges geboten: In Kooperation mit dem italienischen Restaurant Da 
Franco, der Eisdiele Teatro und dem Restaurant des Hotels in Baesweiler „Nah und Fern“ 
wurde eine abwechslungsreiche Auswahl an Speisen und Getränken - von saftigen Bur-
gern über frische Pizza und asiatische Bowls bis hin zu erfrischendem Eis - angeboten.

Für die musikalische Begleitung sorgte erneut Bastian Kind, der mit seiner Musik den 
perfekten Soundtrack für einen gelungenen Feierabend lieferte. Die Stimmung war 
durchweg positiv – der Abend hat einfach Spaß gemacht.

„Mich freut es, dass so viele Bürgerinnen und Bürger beim zweiten After Work Din-
ner, diesmal am Reyplatz, dabei waren. Unsere Stadt profitiert von den Menschen, 
die sie mit Leben ausfüllen. Es ist toll, auch in einer solchen Atmosphäre in den 
persönlichen Austausch zu kommen“, sagte Bürgermeister Pierre Froesch nach der 
Veranstaltung. 

Die Stadt Baesweiler und das Citymanagement zeigten sich rundum zufrieden mit 
der Resonanz und freuen sich bereits auf das nächste After Work Dinner, das am 
30. Juli auf dem Kirchvorplatz stattfinden wird. Auch dort dürfen sich alle Gäste 
auf kulinarische Vielfalt, musikalische Highlights und gesellige Stunden in som-
merlicher Atmosphäre freuen.

FOOD
DRINKS
MUSIC

AFTER WORK
AFTER WORK
AFTER WORK   DINNERDINNERDINNER    2025202520253 0

J U L I KIRCHVORPLATZA B  1 8 : 0 0  U H R

M I T  K U L I N A R I S C H E RU N T E R S T Ü T Z U N G
D U R C H

2 5
A U G KIRCHVORPLATZA B  1 8 : 0 0  U H R

KREATIVIdeen fürs Baesweiler Zentrum

Quartiersbüro Konzeptladen

//
Veranstaltungen
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Das Citymanagement der Stadt 
Baesweiler hat am Dienstag, 10. 
Juni, gemeinsam mit Digitalcoach 
Jannis Raeschke vom Handelsver-
band NRW einen erfolgreichen 
Digitaltag veranstaltet. Die ansäs-
sigen Gewerbetreibenden hatten 
im Vorfeld die Möglichkeit, sich für 
Einzeltermine direkt in ihren Laden-
lokalen anzumelden.

Ein starker digitaler Auftritt ist für 
Gewerbetreibende heute wichti-
ger denn je. Er ermöglicht nicht 
nur eine bessere Sichtbarkeit und 
Reichweite über die lokalen Gren-
zen hinaus, sondern stärkt auch die 
Kundenbindung und Wettbewerbs-
fähigkeit in einem Markt, der immer 
digitaler wird. Betriebe profitieren 
davon, wenn sie ihre Angebote und 
Neuigkeiten zeitgemäß präsentie-
ren und auch digital direkt mit ihren 
Kunden kommunizieren können. 
Das Citymanagement Baesweiler 
sieht darin einen entscheidenden 
Schlüssel, um die Innenstadt leben-
dig und zukunftsfähig zu gestalten.

Am Digitaltag besuchten Jannis 
Raeschke und Alexander Dalhoff 

citymanagement

Erfolgreicher Digitaltag in Baesweiler 
Digitalcoach und Citymanagement beraten Gewerbetreibende vor Ort

die teilnehmenden Händler per-
sönlich und standen mit Rat und 
Tat rund um das Thema Digitali-
sierung zur Seite. Durch die Einzel-
gespräche war es möglich, auf die 
spezifischen Wünsche und Kennt-
nislevel der Gewerbetreibenden 

individuell einzugehen. So reichte 
die Beratung von Tipps für die Ge-
staltung der eigenen Webseite über 
die Handhabung von Social Media 
bis hin zur kreativen Content-Erstel-
lung – etwa durch Instagram Reels.
Aufgrund der großen Nachfrage 

am Workshop ist bereits ein weite-
rer Digitaltag angedacht. Zudem 
ergaben die Gespräche vor Ort 
einen klaren Bedarf an weiteren 
Workshops, insbesondere zu den 
Themen Social Media und Websei-
tengestaltung. Die Workshop-Reihe 
soll daher gerne fortgeführt wer-
den. 

Bürgermeister Pierre Froesch freut 
sich über das rege Interesse: „Auch 
hier ist das Engagement des Baes-
weiler Einzelhandels bemerkens-
wert. Diese Initiative wird gerne 
fortgesetzt, um die lokalen Händle-
rinnen und Händler auch weiterhin 
bei ihrer digitalen Weiterentwick-
lung zu unterstützen.“ 

Dankenswerterweise bieten Jannis 
Raeschke und der Handelsverband 
NRW diese wichtige Dienstleistung 
und die Zusammenarbeit auch wei-
ter kostenlos an.

Kontakt für Rückfragen:
Alexander Dalhoff
Citymanagement Baesweiler
citymanagement@baesweiler.de
0171/1262430

 
 

 
 

www.wero-gewinnspiel.de

2 × je 1 E-Bike  
je ca. 5.000 Euro

40 × je 1 Reisegutschein  
je 400 Euro

5 × je 2 Interrail-  
Global-Pässe  
je 2 Pässe ca. 1.000 Euro

Großes
Gewinnspiel 

Aktionszeitraum

30.05. - 31.08.2025

Schon dabei?
Mit Wero wird’s europäisch.  
Jetzt gemeinsam durchstarten.

Alle Informationen und Preise
finden Sie auf der Gewinnspielseite.
Veranstalterin: DZ BANK AG
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Neue Spielgeräte im Burgpark in Setterich

Millionenbeträge für den Future 
Mobility Park

Baesweiler und Aldenhoven profitieren von 
neuem Unterstützungsprogramm des Landes

G E S TA LT E N
▼

GEMEINSAM STADTDie Stadt Baesweiler und die Ge-
meinde Aldenhoven freuen sich 
als erste Kommunen über die 
Aufnahme in ein neues Unterstüt-
zungsprogramm des Landes Nord-
rhein-Westfalen für herausragende 
Strukturwandelstandorte. 

Das Ministerium für Heimat, Kom-
munales, Bau und Digitalisierung 
hat das neue Unterstützungspro-
gramm „Go4Gewerbe“ auf den Weg 
gebracht. Die Nordrhein-Westfalen-
Initiative unterstützt, Stand heu-
te, insgesamt sechs ausgewählte 
Standorte im Rheinischen Revier, 
um neue Gewerbeflächen nachhal-
tig zu mobilisieren. Baesweiler und 
Aldenhoven partizipieren daran mit 
dem Zukunftsstandort „Future Mo-
bility Park“.

Das Großprojekt „Future Mobility 
Park“ wird gemeinsam vom Kreis 
Düren, der StädteRegion Aachen 
sowie von der Gemeinde Aldenho-
ven, den Städten Alsdorf, Baeswei-
ler und Linnich und der Aachener 
Gesellschaft für Technologie und 
Innovationstransfer AGIT mbH vor-
angetrieben. Ziel ist die Schaffung 
eines interkommunalen Innova-
tions- und Gewerbegebietes. Da-
bei werden gleich mehrfach neue 
Wege in der interkommunalen 
Standortentwicklung beschritten: 
Der „Future Mobiliity Park“ wird an 
zwei verschiedenen Standorten 

von vier Kommunen in zwei Kreisen 
realisiert.

Voraussetzung der Gewerbeflä-
chenentwicklung im Rheinischen 
Revier ist es, auf den Grundstücken 
dauerhaft strukturpolitisch sinn-
volles Gewerbe anzusiedeln. Von 
„Go4Gewerbe“ werden mit dem ge-
meinsamen Projekt „Future Mobility 
Park“ zunächst Baesweiler und Al-
denhoven, und mit einem weiteren 
Gewerbeflächenstandort auch die 
Stadt Elsdorf, profitieren. Weitere 
Standorte im Rheinischen Revier 
befinden sich derzeit noch in der 
Abstimmung.

„Der Future Mobility Park ist ein 
Leuchtturmprojekt und ein Parade-
beispiel dafür, wie ein Gewerbege-
biet über Stadt- und Kreisgrenzen 

hinweg aufgebaut werden kann. 
Durch dieses interkommunale Pro-
jekt schaffen wir attraktive Voraus-
setzungen für Unternehmen, die 
sich hier ansiedeln wollen, wie auch 
innovative Start-Ups. Wir treiben 
den Strukturwandel so deutlich wei-
ter voran. Ich danke Ministerin Ina 
Scharrenbach sehr für diese groß-
zügige finanzielle Unterstützung“, 
unterstreicht Bürgermeister Pierre 
Froesch.

Bei dem Projekt steht den Kommu-
nen zukünftig die landeseigene 
Tochtergesellschaft, NRW.URBAN 
Kommunale Entwicklung GmbH, 
als vertraglich vereinbarte „Entwick-
lungsgesellschaft auf Zeit“ mit ihrem 
Fachpersonal zur Seite. Sie erbringt 
die für die Entwicklung der Gewer-
begebiete notwendigen Leistun-

gen, damit die gesetzten Entwick-
lungsziele erreicht werden können. 
Im Treuhandauftrag der Kommune 
ist es damit möglich, dass die NRW.
URBAN Grundstücke erwirbt oder 
ein reguläres Umlegungsverfah-
ren begleitet, die Entwicklung, Er-
schließung und Veräußerung der 
Gewerbeflächen übernimmt oder 
im Auftrag der Kommune Ausschrei-
bungen und Vergaben vornimmt. 
Zudem kann NRW.URBAN das Pro-
jektmanagement und die Abrech-
nung des Projektes durchführen.

Von besonderer Bedeutung ist aber, 
dass NRW.URBAN über die Jahre der 
Entwicklung die Vorfinanzierung der 
Leistungsbausteine sicherstellt und 
damit die Haushalte in den zunächst 
begünstigten Kommunen diesbe-
züglich komplett entlastet. Hierfür 
hat der Landtag mit dem Beschluss 
über den Landeshaushalt 2025 den 
Weg für eine Landesbürgschaft von 
bis zu 200 Millionen Euro eröffnet.

Der auf den ehemaligen Flächen der 
Zeche Emil-Mayrisch in Baesweiler 
und Aldenhoven gelegene „Future 
Mobility Park“ spielt als so genann-
tes Leuchtturmprojekt bereits eine 
zentrale Rolle im Strukturwandel 
des Rheinischen Reviers. Hier ent-
steht ein interkommunales Innova-
tions- und Gewerbegebiet als Zen-
trum der Mobilitätsforschung auf 
ehemaligen Zechenflächen. 

Der Spielplatz im Burgpark in Setterich ist neugestaltet und mit weiteren 
Spielgeräten und Spielmöglichkeiten aufgewertet worden. 

„Einige Bürgerinnen und Bürger haben den Wunsch an uns herangetragen, 
den Spielplatz mit weiteren Spielgeräten zu ergänzen. Diesem Wunsch 
kommen wir gerne nach“, betonte Bürgermeister Pierre Froesch bei einem 
Pressetermin vor Ort. 

Durch eine Doppelschaukel mit einem normalen und einem Kleinkindsitz 
ist eine Spielmöglichkeit für kleine Kinder integriert worden, die bisher dort 
nicht vorhanden war. Ebenso gibt es nun einen U3-Spielturm mit Rutsche. 
Für größere Kinder wurden eine 4-Turm-Spielkombination sowie zwei Wipp-
Tiere installiert. 

Erhalten wurden ein Karussell sowie der große Rutschenturm. 
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Grenzlandtheater Aachen 

in Baesweiler 
Spielzeit 2025/2026

Vor dem Hintergrund der Vielzahl an kulturel-
len Veranstaltungen im Stadtgebiet werden 
aus organisatorischen Gründen in der Spielzeit 
2025/2026 vier statt fünf Aufführungen des 
Grenzlandtheaters Aachen im Pädagogischen 
Zentrum angeboten. Von der unterhaltsa-
men Komödie über das zeitgemäße Schau-
spiel bis zur Musical-Produktion ist in dieser 
Spielzeit wieder alles dabei, was das Herz der 
Theaterliebhaber*innen höherschlagen lässt.

Die Eintrittspreise in der kommenden Spielzeit 
werden nicht erhöht, sondern sinken leicht im 
Bereich der Abonnements, auf eine Einzelver-
anstaltung heruntergerechnet – Abonnements: 
VZ 50,00 €, TZ 28,00 €, Tageskarten: VZ 20,00 
€, TZ 10,00 €. Die Besucher*innen können sich 
auch in der kommenden Spielzeit über reser-
vierte Plätze freuen, die sie beim Erwerb der 
Karten anhand des Bestuhlungsplanes auswäh-
len können. Abonnements sind ab dem 16. 
Juli 2025, Tageskarten ab dem 23. Juli 2025 
in der BürgerMitteBaesweiler, Mariastraße 2, 
Zimmer B.209, erhältlich.

Die Spielzeit in Baesweiler startet am Mittwoch, 
01. Oktober 2025, mit dem Schauspiel „Fu-
ror“ von Lutz Hübner und Sarah Nemitz. 

Ausgerechnet in der heißen Phase seines Wahl-
kampfs um das Amt des Oberbürgermeisters 
gerät der Ministerialdirigent Heiko Braubach 
in einen Verkehrsunfall. Mitten im Bahnhofs-
viertel fährt er einen jungen Mann so schwer 
an, dass dieser für immer an den Rollstuhl ge-
fesselt sein wird. Braubach, den – laut polizeili-
cher Untersuchung – keine Schuld trifft, bietet 
der Mutter des Angefahrenen dennoch Hilfe an. 
Er verspricht ihr, sich persönlich um die Reha-
Maßnahme und einen Ausbildungsplatz für den 
jungen Mann zu kümmern.

Die Mutter, von Beruf Altenpflegerin, die jeden 
Cent zweimal umdrehen muss, reagiert zu-
nächst reserviert auf Braubachs Vorstöße. Mit 

der Zeit jedoch taut sie merklich auf, angesichts 
der ehrlichen Betroffenheit und der großzügig 
vorgetragenen Hilfsangebote Braubachs. Alles 
scheint auf ein vernünftiges Ziel hinzulaufen, als 
mit einem Mal der Cousin des schwerverletzten 
Jungen – Jerome – auftaucht. Dieser sieht die 
Stunde seines heiligen Zorns gekommen. Da ist 
sie, die Fratze des machtgierigen, bigotten und 
nur auf die eigene Karriere bedachten Politi-
kers! Doch nicht mit Jerome. Für ihn ist klar, dass 
Braubach nur aufgekreuzt ist, um zu vermeiden, 
dass sich die ganze Geschichte im Wahlkampf 
gegen ihn wenden könnte. Und so wittert Jero-
me seine Chance, Braubach zu erpressen. Doch 
da hat er die Rechnung ohne den abgezockten 
Politiker gemacht.

Weiter geht es am Dienstag, 28. April 2026, 
mit der Komödie „Die Affäre de Lourcine“ 
von Eugène Labiche. 

Nach einer durchzechten Nacht erwacht Oscar 
Lenglumé neben einem fremden Mann. Er kann 
sich weder daran erinnern wie dieser, noch er 
selbst ins heimische Bett gekommen ist. Wer 
ist der schnarchende Fremde? Und warum hat 
Oscar kohlschwarze Hände? Woher stammt der 
einzelne Damenschuh? Er kann sich an nichts, 
absolut nichts erinnern. Die Schlagzeile der Ta-
geszeitung weckt einen furchtbaren Verdacht: 
In der Nacht soll ein grausamer Mord an einer 
Kohlenhändlerin passiert sein, verübt von zwei 
Betrunkenen.
Der Versuch, einerseits seine vermeintliche 
Schuld zu verwischen und andererseits vor sei-
ner Frau zu verheimlichen, dass er überhaupt 
das Haus verlassen und offenbar extrem gezecht 
hat, führt zu einem atemlosen und urkomischen 
Versteck- und Verwirrspiel, in dem existenzielle 
Fragen lauern: Welche Abgründe schlummern 
im tagsüber friedfertigen Selbst? Oder gibt es 
da doch heimliche Doppelgänger*innen, die 
Alpträume in die Tat umsetzen? Und was ist 
man bereit zu tun, um die Hände nach getaner 
Tat in Unschuld zu waschen?

Das Musical „Show must go on“ - Tribute to 
Freddie Mercury - wird am Mittwoch, 20. Mai 
2026, gespielt. 

Freddie Mercury – grandioser „Queen“-Front-
mann, Meister der Extravaganz, genialer Song-
schreiber, Sexsymbol für Männer und Frauen. 
Kein Zweifel, Freddie war einer der ganz Gro-
ßen. Auch Jahrzehnte nach seinem Tod faszi-
niert der Macho mit dem Schnauzbart, der gla-
mouröse Diva und zerbrechliche Künstlerseele 
zugleich war, auf einzigartige Weise. Die Hits 
von „Queen“ tun ihr Übriges, um den Mythos 
Mercury am Leben zu halten.

Im Musical „Show must go on“ bekommt ein 
junger Mann, Frederick, den Auftrag, nach 
der Asche von Freddie Mercury zu suchen. 
Schlaglichtartig wird anhand dieser Suche das 
Leben des Sängers nacherzählt, Begegnungen 
mit Weggefährt*innen wechseln sich ab mit 
„Queen“-Klassikern. Erleben Sie Freddie Mer-
curys Weg vom unbekannten Kunststudenten 
Farrokh Bulsara zum absoluten Ausnahme-
künstler.

Unterhaltsam endet die Spielzeit am Freitag, 
19. Juni 2026, mit der Komödie „Einszwei-
undzwanzig vor dem Ende“ von Matthieu 
Delaporte. 

Als Bernhard sich gerade umbringen will, 
klopft es an der Tür. Ein Mann mit Schnurrbart, 
Rollkragenpullover und Pistole steht und zielt 
auf den überrumpelten Bernhard. Es ist der Tod 
in Person, der in dieser Funktion seinen ersten 
Arbeitstag hat und Bernhard abholen will. Lei-
der hat sich der Tod im Stockwerk geirrt. Und 
auch ansonsten ist er alles andere als ein Profi .

Matthieu Delaportes Stück ist eine außerge-
wöhnlich originelle und witzige Spekulation 
über die unmittelbare Zeit vor dem Ende und 
zeichnet sich dabei durch Situationskomik und 
Sprachwitz aus.

FurorMittwoch, 01.10.2025

Die Affäre der Lourcine
Dienstag, 28.04.2026

Show must go on
Mittwoch, 20.05.2026 

Einszweiundzwanzig 
vor dem EndeFreitag, 19.06.2026 

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Furor

Grenzlandtheater

Das Grenzlandtheater Aachen spielt in Baesweiler am Sonntag, 31. August 2025, 
20.00 Uhr, in der EWV-Bürgerhalle Beggendorf, Langgasse, die Komödie „Nein zum 
Geld“ von Flavia Coste. 

Richard hat im Lotto gewonnen – viele Millionen. Aber er sagt „nein zum Geld“ und 
gibt während eines Abendessens zu Hause bekannt, dass er den Lottogewinn nicht 
abholen wird. Mit Erstaunen stellt er fest, dass statt Lob und Applaus das glatte 
Gegenteil an Reaktionen auf ihn niederprasselt.

Für die Abholung bedarf es ausschließlich des Lottoscheins. Diese Tatsache eröff-
net zwischen ihm, seiner Frau, seiner Mutter und selbst dem besten Freund den 
Kampf um diesen „Glücks“-Schein. Wie weit wird die Familie gehen?

Wie weit bestimmt Geld(gier) unser Leben? Diese Frage stellt die französische Au-
torin in ihrer rabenschwarzen Komödie, die durch geschickte Dialoge und morali-
sche Fallstricke besticht. 

Karten kosten für Vollzahlende 20,00 €, für Teilzahlende 10,00 €. Die Besucher*innen 
können sich auch in dieser Spielzeit über reservierte Plätze freuen, die sie beim Er-
werb der Karten anhand des Bestuhlungsplanes auswählen können. Karten sind im 
Verwaltungsgebäude Baesweiler erhältlich.

Fotocollage: Grenzlandtheater Aachen

Derzeit findet die zweite Kunstausstellung in der BürgerMitteBaesweiler statt. Die 
Ausstellung zeigt Werke der aus der Ukraine stammenden Künstlerinnen Tetjana 
Galytska, Alla Galytska und Julis Martirosova, welche 2022 aus der Ukraine nach 
Deutschland geflohen sind und mittlerweile in Beggendorf leben. 

In ihren Bildern spiegeln sich die Erlebnisse und Emotionen rund um den 
russischen Angriffskrieg auf das Heimatland der Künstlerinnen wider. Mit ihrer 
Kunst verarbeiten die drei das Erlebte und präsentieren es den Ausstellungsbesu-
chenden. 

Die Ausstellung kann bis zum 12. Juli in der BürgerMitte Baesweiler besucht wer-
den. 

Donnerstag,

31.
August  2025

20.00 Uhr
EWV 

Bürgerhalle 
Beggendorf

 Kultur nach 8

Donnerstag,

04.
Sept. 2025
20.08 Uhr

Burg  Baesweiler

Roberto Capitoni

Seit dem 1. April 1981 ist er auf den deutschen Bühnen unter-
wegs. Also höchste Zeit, dass Roberto Capitoni sein Jubiläums-
programm „Italiener leben länger … außer mit Betonschuhen“ 
am 04.09.2025, 20.08 Uhr, auch in Baesweiler bei „Kultur nach 8“ 
in der Burg, Burgstraße 16, präsentiert. 
Den Rahmen zu seinem Jubiläumsprogramm bietet seine nicht 
ganz ernst gemeinte Biografie „Vom Punk zum Comedian", die 
als Buch erschienen ist. Roberto Capitoni macht einen Rundum-
schlag: Seine Kindheit als Italo-Schwabe in Isny oder die Teen-
agerzeit seiner Tochter. 
Eins ist klar, Roberto ohne Musik? Undenkbar! Seine ersten musi-
kalischen Begegnungen mit den Beatles-Singles seiner Schwes-
ter, über die Zeit als Schlagzeuger einer Band, bis zu seiner Zeit 
als Bühnentechniker bei Queen, AC/DC, Tina Turner - und die 
Backstage-Geschichten vieler Weltstars. Erleben Sie hautnah die 
Geschichte, wie er durch einen Besuch bei einem Punk Konzert 
Ende 1980 in Stuttgart letztendlich zum Comedian wurde. 
Eine Reise über 60 Jahre Roberto und 40 Jahre Comedy, die man 
so schnell nicht vergessen wird. 100 % pure Unterhaltung!

Karten gibt es für je 15,00 € in der BürgerMitteBaesweiler, Maria-
straße 2, und in der Stadtbücherei Baesweiler, Burgstraße 16.

Donnerstag,

07.
August 2025

20.08 Uhr
Burg  Baesweiler

Manes Meckenstock

Am 07. August 2025, 20.08 Uhr, macht Manes Meckenstock dem 
Publikum bei „Kultur nach 8“ in der Burg Baesweiler, Burgstraße 
16, deutlich, dass unsere Sprache ihre Deutlichkeit verloren hat. 
Das Arbeitsamt firmiert mittlerweile als Jobcenter, das Altenheim 
verkauft sich als Seniorenresidenz und ein Puff ist heute eine 
Wellness-Oase (mit Handentspannung für 20,00 €). Die Freundin 
ist nicht unpünktlich, sondern gefordert im Zeitmanagement, der 
Kollege ist nicht hässlich, sondern kosmetisch bedürftig. Warum 
nicht das Kind beim Namen nennen? Mit rheinischer Respektlo-
sigkeit seziert Manes Meckenstock in seinem neuen Programm 
die tagtäglichen Veränderungen. Ein wortwitziger Abend mit 
dem verheißungsvollen Titel „Lott jonn! oder: Als das Würstchen 
Huppsi machte..." 
In Düsseldorf ist der Kabarettist mit der Strassbrosche längst Kult. 
Bundesweit bekannt wurde er durch die WDR-Unterhaltungsen-
dung „Zimmer frei“, in der er in den legendären Homestories das 
Zuhause der Promis sezierte. Sein eigentliches Pointen-Feuerwerk 
entfacht Meckenstock aber auf der Bühne, wenn er sich über die 
Ereignisse der Zeit, sich selbst oder andere lustig macht, mal kurz 
ein Gedicht aufsagt oder Geschichten von fröher verzällt.

Karten gibt es für je 15,00 € in der BürgerMitteBaesweiler, Maria-
straße 2, und in der Stadtbücherei Baesweiler, Burgstraße 16.

Grenzlandtheater
 präsentiert:

„Nein zum Geld"
Schauspiel

Ausstellung in der BürgerMitteBaesweiler
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Freitag, 01. August 2025, 19.30 Uhr, 
Baesweiler, Reyplatz
Harmonieverein St. Petrus Baesweiler 
und Blaskapelle Oidtweiler
Für das leibliche Wohl sorgt die Ehregarde Baesweiler

Freitag, 12. September 2025, 19.30 Uhr, 
Innenhof des Wohn- und Pflegeheimes Maria Hilf 
in Setterich
Blaskapelle Siebenbürgen Setterich
Die Bewirtung übernehmen der 
Senioren- und Freizeitverein Setterich 
und der Geschichtsverein Setterich

Dämmerschoppen 2025
in Baesweiler und Setterich

 Städteregionale Kulturtage waren ein 
voller Erfolg

In der Zeit vom 09. bis 18. Mai 2025 fanden die städteregionalen Kultur-
tage in Baesweiler statt. Die zahlreichen Konzerte und Lesungen erfreu-
ten sich hoher Besucherzahlen. 

Mit im Programm waren unter anderem Lesungen von bekannten Per-
sönlichkeiten wie Cordula Stratmann, Andreas Pietschmann sowie Jo-
hann von Bülow. Schauspielerin Caroline Peters stellte im PZ des Gym-
nasiums Baesweiler ihren vielbesprochenen Debütroman „Ein anderes 
Leben“ vor. Darüber hinaus gab es auch einige Konzerthighlights: Der 
Selig-Frontmann Jan Plewka ließ gemeinsam mit Marco Schmedtje 
die 80er-Jahre wiederaufleben, während die Neuseeländerin Teresa 
Bergman mit ihrer vielfältigen Stimme das Publikum verzauberte. Der 
international gefragte britische Jazz- und Bluesmusiker Hugh Coltman 
stellte sein neues Album „Good Grief“ vor. Des Weiteren konnten sich 
die Bürgerinnen und Bürger über regionale Chor- und Orchesterkon-
zerte erfreuen. So fanden unter anderem das erste Konzert der Tonak-
robaten, das Orchesterkonzert von Sinfonietta Regio, das Konzert des 
Frameless-Chores sowie das Konzert von cantoAmore statt. Daneben 
wurden Workshops und viele weitere unterhaltsame Programmpunkte 
angeboten. 

„Ich bin der StädteRegion Aachen für die Organisation dieses kulturel-
len Highlights mit den vielen verschiedenen Veranstaltungen in unserer 
Stadt sehr dankbar. Umso schöner, dass die Angebote von den Baes-
weilerinnen und Baesweilern so gut angenommen worden sind“, sagte 
Bürgermeister Pierre Froesch auf einer der vielen Veranstaltungen, die 
er besucht hat. 

An Christi Himmelfahrt hat die Stadt Baesweiler erneut den traditio-
nellen Radwandertag veranstaltet. Fast 300 Teilnehmende fanden sich 
morgens vor der Realschule in Setterich ein, um von dort die rund 25 
Kilometer lange Strecke zu beginnen. 

Die Radwanderung führte durch die Feldgemarkungen Setterich, Puf-
fendorf, Floverich, Beggendorf, Baesweiler und Oidtweiler und endete 
im Sportpark Baesweiler. 

Für die Sicherheit der Teilnehmenden auf der Strecke und für einen rei-
bungslosen Ablauf sorgten viele Helferinnen und Helfer der Freiwilligen 
Feuerwehr, des DRK und des städtischen Bauhofes. Vielen Dank dafür! 

 Viele Teilnehmende beim
Radwandertag
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Vom 14. bis 25. Juli findet in Baesweiler bereits zum 36. Mal der Aktiv-
urlaub statt. Die Stadt Baesweiler hat in Kooperation mit Vereinen, Or-
ganisationen und Privatpersonen ein abwechslungsreiches Programm 
geplant, bei dem die ganzheitliche Gesundheit des Menschen in den 
Fokus rückt. 

Der Aktivurlaub enthält eine Vielfalt an Angeboten zur Bewegungsför-
derung, zur gesunden Ernährung und zum seelischen Wohlergehen, bei-
spielsweise Radtouren, Wassergymnastik, Yoga-Fitness und Kochkurse.

„Es haben sich wieder zahlreiche Vereine, Privatpersonen und Organisa-
tionen gemeldet, die sich an dem Programm beteiligen, dafür danke ich 
ihnen allen sehr. Denn ohne dieses Mitwirken wäre es nicht möglich, ein 
so breit gefächertes Angebot auf die Beine zu stellen“, unterstreicht Bür-
germeister Pierre Froesch. „Es gibt auch in diesem Jahr ein Programm für 
alle Altersklassen: Kurse für erfahrene Sportlerinnen und Sportler, aber 
auch für Einsteigerinnen und Einsteiger, zudem beispielsweise unter an-
derem auch Kochkurse“, erläutert er. 

Die Veranstaltungen des Aktivurlaubs liegen in den ersten beiden Wo-
chen der Sommerferien. Die Angebote eignen sich also auch sehr gut 
für daheim gebliebene Schülerinnen und Schüler mit ihren Familien. Die 
Angebote sind in der Regel kostenlos. Und nur für wenige Kurse gilt eine 
Beschränkung bei der Anzahl der Teilnehmenden. 

Der offizielle Auftakt des Aktivurlaubs findet am Montag, 14. Juli, 17.45 
Uhr, vor dem Bergfoyer am CarlAlexanderPark statt. Dort wird Bürger-
meister Pierre Froesch die Besucherinnen und Besucher begrüßen, ehe 
diese sich im Anschluss direkt sportlich betätigen oder zu Veranstaltun-
gen anmelden können. 

An diesem Nachmittag werden nach der Auftaktveranstaltung unter an-
derem rund um den CarlAlexanderPark verschiedene Aktionen angebo-
ten: eine Fahrradtour durch das Wurm- und Broichbachtal sowie Walken, 
Nordic Walking und Laufen. Zudem können die Teilnehmenden ihren 
Blutdruck dort professionell messen lassen. Um 18.15 Uhr findet dann 
eine „Wildkräuterführung rund um die Halde“ statt. 

Die einzelnen Programmpunkte sind in der Aktivurlaub-Broschüre auf-
gelistet. Sie kann auf www.baesweiler.de heruntergeladen werden und 
liegt in der BürgerMitteBaesweiler sowie in einigen Geschäften der Baes-
weiler Innenstadt aus. Gerne hilft auch die Stadtverwaltung telefonisch 
weiter unter 02401/800-216 und 02401/800-276. 

Die Stadt Baesweiler übernimmt keine Haftung bei Unfällen, Diebstahl 
oder sonstigen Schadensfällen. Die Teilnahme erfolgt auf eigenes Risiko. 
Es gelten die Regelungen in den Sportstätten der Stadt Baesweiler und im 
Straßenverkehr. Änderungen im Ablauf der Veranstaltungen, insbesonde-
re organisatorischer oder witterungsbedingter Art, behalten sich die Ver-
anstaltenden vor. Angekündigt werden Änderungen auf der Homepage 
der Stadt Baesweiler sowie mit Aushängen an den Sportstätten. 

Aktivurlaub 2025 mit
abwechslungsreichem Programm

Es war den Vertretern des Rotary Clubs Aachen Nordkreis und des Lions 
Clubs Baesweiler / Herzogenrath eine große Freude, der „Elisabethschule 
Alsdorf -  Förderschule im Verbund“ und dem „Ambulanter Kinderhospiz-
dienst Region Aachen“ die Spenden aus dem Erlös der Benefiz Jazzma-
tinee zu überreichen. Jeder Organisation konnten je 4.000 € überwiesen 
werden. 

Dank großzügiger Sponsoren konnten nicht nur alle Kosten der ausver-
kauften Jazzmatinee am 06. April 2025 in der Burg Baesweiler gedeckt 
werden, der weitaus größere Teil kam den beiden Förderzwecken zu 
gute. Hinzu kamen 100 % der Einnahmen aller Eintrittskarten sowie noch 
Spenden der Besucherinnen und Besucher vor Ort. 

Bei der Spendenübergabe am 22. Mai 2025 durch Michael Trunkhart, 
Präsident des Rotary Clubs Aachen Nordkreis (links im Bild), hoben die 
Schulleiterin der Elisabethschule Alsdorf Frau Palm (rechts) und ihre 
Stellvertreterin Frau Laumen (2.v.l.) hervor, dass die Elisabethschule Als-
dorf über Alsdorf hinaus ein individuelles sonderpädagogisches Ange-
bot bietet, wie z.B. eine Vielzahl von Projekttagen, Ausflüge zum Ludwig 
Forum nach Aachen oder ‚diehalle‘ in Aachen - ein moderner Boulder- 
und Bewegungspark. 

Bei der Übergabe am 11. Juni 2025 durch Elisabeth Schaffrath, Präsiden-
tin des Lions Clubs Baesweiler / Herzogenrath (3. von rechts) an Frau 
Lentz (rechts im Bild) und Frau Boese (4. von rechts) vom Ambulanten 
Kinderhospizdienst erfuhren die Anwesenden weitere Details über die 
Arbeit des Hospizdienstes. Die Begleitung von Kindern und Jugendli-
chen sowie deren Familien, die von unsagbar schweren und belastenden 
Schicksalen betroffen sind, steht im Vordergrund. Ihre Empathie, Zunei-
gung und Wertschätzung für die Betroffenen wurden mehr als deutlich. 

Generelles Fazit: Der Rotary Club Aachen Nordkreis und der Lions Club 
Baesweiler / Herzogenrath werden auch künftig Benefiz Konzerte zu 
Gunsten von kinder- und jugendunterstützenden Organisationen in un-
serer Region durchführen.  

Lions Club
Baesweiler/Herzogenrath

Rotary Club
Aachen-Nordkreis
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Treff P

unkt

Mittwoch, 23.07.,
15 Uhr, CAP,
Wiese am Foyer, 
Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei Baesweiler in
Zusammenarbeit mit der Anlaufstelle Baesweiler-West.

Gerhard Pelzer:

Kulturcafé - ToGo

„Das Ende kommt oft zu früh”
Roman nach wahren Begebenheiten

C H R I S T O F J A U E R N I G | W W W . U N T H I N K I N G . M E

EINTAUSENDMAL
LEBENSGLÜCK

CHRISTOF JAUERNIG

Eingesammelt in 60 Städten
Eine Collage aus 

Wort, Bild und Klang 

„Die Geschichte (...) eines Mannes, 

Wortwörtlich.“  

15.07.2025, 20 Uhr

Alte Scheune | Burg Baesweiler 
Burgstr. 16 | 52499 Baesweiler
Eintritt frei | Anmeldung nicht erforderlich

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei im Rahmen des Aktivurlaubs

Mittwoch, 20.08.,
15 Uhr, CAP,
Wiese am Foyer, 
Eintritt frei

Eine Veranstaltung der Stadtbücherei Baesweiler in
Zusammenarbeit mit der Anlaufstelle Baesweiler-West.

LeseDuo

Kulturcafé - ToGo

Karo Schreurs & Jörg Drescher
Literarische Texte

Helmut Bächle
Musikalische Begleitung

info
Die LeseMäuse 
machen Ferien
Vom 15. Juli bis 26. August findet die Veranstaltung „Lesemäuse“ in 
der Stadtbücherei Baesweiler nicht statt. Ab Dienstag, 02. Septem-
ber, geht es wieder los: Um 16.00 Uhr für Kinder von 3 bis 6 Jahren. 

Baesweiler 2.0 
Eine digitale Schnitzjagd durch unsere Stadt!

Im Rahmen der „Woche der Jugend“ bietet die Stadt Baesweiler einen 
Kurs für Jugendliche ab 12 Jahren an: „Erstelle eine digitale Schnitzeljagd 
durch Deine Stadt!“

Wann? 
Donnerstag, 10. Juli, und Freitag, 11. Juli, von 15 - 18 Uhr.

Die Teilnahme ist frei, Anmeldungen werden in der Stadtbücherei entge-
gengenommen. 

✎

Sommerlesetipp von Michaela Steinacker:
Kerstin Holzer: Thomas Mann macht Ferien

Ein so berühmter Autor macht Feri-
en wie du und ich? Nicht zu glauben. 
Doch tatsächlich: Thomas Mann und 
seine Familie fuhren mehrmals zur 
„Sommerfrische“ an den Tegernsee.

Wir begleiten Familie Mann in ihrem 
Urlaub im Sommer 1918: 
Im letzte Kriegssommer sind die Ent-
behrungen auch am Tegernsee zu 
spüren: Während die Kinder sich im 
See tummeln, ist Katia Mann oft mit 
dem Fahrrad unterwegs, immer auf 
der Suche nach etwas Essbarem für die 

große Familie. Währenddessen kämpft der Hausherr mit Zahn-
schmerzen und einem nicht geglückten Manuskript, das bereits 
vor Erscheinen überholt scheint: „Ansichten eines Unpolitischen“. 
Lieber unternimmt er lange Spaziergänge mit seinem geliebten 
Hund Bauschan, seinetwegen entsteht „Herr und Hund“.

Bei einem so langen Aufenthalt in der Ferne muss man natürlich 
auch mit Besuch rechnen: So halten u.a. die Schwiegereltern, Ehe-
leute Pringsheim, in sicherem Abstand auf der anderen Seite des 
Sees, Einzug. Obwohl politisch nicht ganz im Einklang, verträgt 
man sich, auch, weil die wohlhabenden Pringsheims den Lebens-
stil der Familie Mann mitfinanzieren …

Ich habe dieses kleine Buch über den großen Thomas Mann und 
seine Familie sehr gerne gelesen. Mit Leichtigkeit, viel Humor und 
einer charmanten Sprache erzählt die Autorin vom Alltag der 
berühmten Familie Mann und hebt sie so ein wenig von ihrem 
Sockel. 

Eigenes Hörspiel erstellen
Werde Krimi-Detektiv in Baesweiler!

Hast Du Lust, in die Rolle 
eines echten Detektivs zu 
schlüpfen und Deinen eige-
nen spannenden Kriminal-
fall zu erfinden? Dann mach 
mit bei unserem Hörspiel-
Projekt! Gemeinsam mit an-
deren Kindern und Jugend-
lichen entwickelst Du eine 
fesselnde Krimi-Geschichte 
– voller Rätsel, Verdächtiger 
und überraschender Wen-
dungen.

Das Besondere: Eure Ge-
schichte spielt direkt hier in 
Baesweiler! Ob geheimnis-
volle Vorgänge im Park, ein 
verschwundener Schatz im 
neuen Rathaus oder seltsa-
me Spuren in der Innenstadt 
– Ihr macht eure Stadt zur Ku-
lisse für ein echtes Hörspiel-
Abenteuer.

Doch damit nicht genug: Ihr schreibt das Drehbuch, sprecht die Rollen selbst ein 
und gestaltet mit Geräuschen und Musik Euer ganz eigenes Hörspiel. Am Ende 
haltet Ihr ein fertiges Krimi-Hörspiel in den Händen – bereit zum Anhören, Staunen 
und Teilen. Sei dabei und werde zum kreativen Hörspiel-Profi!

Werdein Baesweiler

Krimi-Detektiv

Erstelle deineigenes Krimi-Hörspiel 

08.08. und 09.08.
  9.30 Uhr-12.30 Uhr

für Kidsab 10

Kostenlos, mit Anmeldung

Stadtbücherei
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Buchtipp von Nadine Schrank:
Tess Gerritsen - Spy Coast, 
Die Spionin

Über Maggie Bird kann 
man einiges erzählen: 
Sie züchtet Hühner, ist 
eine zuvorkommende 
Nachbarin und lebt ein 
ruhiges Leben im idylli-
schen Purity in Maine. 
Die scheinbar durch-
schnittliche Sechzig-
jährige besucht regel-
mäßig einen Buchclub, 

wo sie mit ihren ebenfalls pensionierten 
Freunden Martinis trinkt – gerührt, nicht ge-
schüttelt. Sie kann hervorragend mit einem 
Gewehr umgehen. Und sie spricht nie über 
ihre Vergangenheit. 

Als eines Tages eine tote Frau in ihrer Auf-
fahrt liegt, ist Maggie sofort klar: Dies ist eine 
Nachricht aus der „guten alten Zeit“. Vor sech-
zehn Jahren arbeitete sie für die CIA, und nun 
scheint die Vergangenheit sie eingeholt zu ha-
ben. Zusammen mit ihren Freunden aus dem 
Buchclub – alles ehemalige Spione wie sie – 
nimmt Maggie die Ermittlungen auf, denn sie 
alle wissen: Für die lokale Polizei ist dieser Fall 
eine Nummer zu groß.

Buchtipp von Elke Tetz:
Vincent Kliesch – 
Im Auge des Zebras
		

Was physikalisch voll-
kommen unmöglich 
ist, geschieht: Quer 
durch Deutschland 
hinweg werden 7 
Teenager entführt, 
die Eltern kurz darauf 
ermordet. Und allen 
Erkenntnissen nach 
wurden die Taten zur 
selben Zeit und von 

derselben Person verübt! Kommissarin Olivia 
Holzmann vom LKA Berlin tappt im Dunkeln 
und weiß nur, dass den Jugendlichen die Zeit 
davonläuft …

Vincent Kliesch hat hier wieder einen Thriller 
geschrieben, der einen sofort mitten ins Ge-
schehen bringt – auch wenn man zuerst nicht 
weiß, wie die Handlungsstränge zusammen-
hängen. Das macht aber einige überraschen-
de Wendungen in der Geschichte möglich, bis 
hin zum Großen Show-Down.

Übrigens: Der Thriller ist in der Onleihe als 
Hörbuch erhältlich – wer also beim Sonnen 
kein Buch in der Hand halten möchte, kann 
sich die Geschichte auch anhören!

Sommerlesetipp von Michaela Goebels:
Rebecca Frank -
 „Stromlinien"

Generell lese ich 
gerne Bücher, die 
dort spielen, wo ich 
Urlaub mache. So 
kam ich zu diesem 
Titel, der im Alten 
Land spielt, und hey, 
was für ein Knaller: 
Spannend wie ein 
Thriller, Familienge-
schichte, historische 

Einschübe, tolle Charaktere!

Als die Zwillinge Jale und Enna 17 Jahre alt 
sind, soll ihre Mutter endlich aus der Haft 
entlassen werden, aber am Entlasstag ver-
schwindet Jale - und Mutter Alea ist schon 
seit zwei Wochen auf freiem Fuß und eben-
falls unauffindbar. Dafür sinkt an diesem Tag 
ein Motorboot auf der Elbe und der Besitzer 
ertrinkt.
Stück für Stück wird Aleas Geschichte und 
die ihrer Vorfahren erzählt, dazwischen 
immer wieder Enna, die verzweifelt und ra-
send vor Wut ihre Schwester sucht, bis sich 
die Geschichte Stück für Stück zu einem Bild 
zusammensetzt. Großartig.

Geflügelhof Bongartz

täglich frische Eier,
Geflügel, Kanninchen und mehr.

Öffnungszeiten

Montag: Ruhetag 
Dienstag–Freitag: 09:00–17:00 Uhr 

Samstag: 08:30–14:00 Uhr

Märkte

Dienstags am Elisenbrunnen in Aachen
Donnerstags in Herzogenrath 

Freitags in Haaren 
Samstags in Eschweiler

Besuchen Sie unseren neuen 
Verkaufsraum.

Geflügelhof Bongartz · Schönstattstr. 39 · 52499 Baesweiler · 02401 51031 · hof-bongartz@t-online.de

Kulturzentrum 
Burg Baesweiler, 
Burgstraße 16, 
52499 Baesweiler

Dienstag
14.00 – 19.30 Uhr
Mittwoch	
10.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag	
14.00 – 18.00 Uhr
Freitag	
10.00 – 12.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag	
10.00 – 13.00 Uhr

Telefon: 02401/ 7944 
(Ausleihe), 
02401/895644 (Beratung)

Telefax: 02401 /  895645

E-Mail: 
stadtbuecherei@stadt.baes-
weiler.de

Öffnungszeiten 
Stadtbücherei 
Baesweiler

▼ ▼ ▼
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für ein 
sauberes Baesweiler

Müllsammelaktionen 

waren ein Erfolg

An sieben Tage die Woche arbeiten die Mitarbeitenden des Baubetriebsho-
fes der Stadt Baesweiler für die Baesweiler Bürgerinnen und Bürger daran, 
den wilden Müll aufzuräumen. Täglich wird, insbesondere in den Morgen-
stunden, der Müll des Vortags entfernt.

Unsere Stadt liegt uns allen am Herzen – und damit sie sauber und lebens-
wert bleibt, hat die Stadt Baesweiler zudem gemeinsame Müllsammelakti-
onen organisiert.

An zwei Terminen à drei Stunden, in Beggendorf und Baesweiler, wurden 
jeweils mehrere Tüten Müll aufgesammelt, insgesamt zehn 80-Liter-Säcke. 

„Es ist ärgerlich, wenn Menschen ihren Müll achtlos in der Natur oder auf 
unseren Straßen entsorgen. Die Grünanlagen und das Stadtbild leiden dar-
unter erheblich“, betonte Bürgermeister Pierre Froesch, der an beiden Aktio-
nen teilgenommen hat. „Mit dieser Aktion möchten wir dafür sensibilisieren, 
wie wichtig es ist, gut auf unsere Stadt Acht zu geben und den Müll in den 
vielen vorhandenen Mülleimern zu entsorgen.“

Alle Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, sich vor Ort mit dem notwendi-
gen Sammelmaterial auszustatten. Die AWA stellte Greifzangen, Handschu-
he und Müllsäcke zur Verfügung, sodass jede*r optimal ausgerüstet war. Es 
wurden kleine Teams gebildet, um gemeinsam Müll zu sammeln.

Durch diese Aktion tragen wir gemeinsam aktiv dazu bei, unsere Stadt sau-
ber und lebenswert zu halten.

Warum sind solche Aktionen wichtig?

Müll in der Umwelt ist nicht nur unschön anzusehen, sondern auch eine Ge-
fahr für Tiere, Pflanzen und unser gesamtes Ökosystem. Plastiktüten, Plastik-
flaschen, Glasscherben oder Zigarettenstummeln und vieles mehr können 
schwere Schäden anrichten. 

Durch gemeinschaftliche Aktionen wie diese können wir nicht nur direkt zur 
Sauberkeit unserer Umgebung beitragen, sondern auch ein Bewusstsein für 
einen verantwortungsvollen Umgang mit unseren Abfällen schaffen.

Es ist immer wieder ein Ärgernis: 
Manche Hundehalterinnen und 
Hundehalter lassen ihre Vierbeiner 
mitten auf dem Gehweg ihr „gro-
ßes Geschäft“ verrichten, kümmern 
sich jedoch nicht darum, die Hin-
terlassenschaften ordnungsgemäß 
zu entsorgen. Der Hundehaufen 
bleibt liegen und die nächste Per-
son, die vorbeikommt – zu Fuß, mit 
dem Fahrrad oder mit dem Kinder-
wagen – und den Haufen zu spät 
sieht, läuft oder fährt womöglich 
hinein und ärgert sich enorm. Auch 
Hundekot in Vorgärten ist leider ein 
häufiges Problem. 

Auch jene Hundehalterinnen und 
Hundehalter, die den Kot immerhin 
in einen Beutel packen, diesen je-
doch samt entsprechendem Inhalt 
in das anliegende Gebüsch oder 
einfach an den Wegesrand werfen, 

Appell an Besitzerinnen und Besitzer von Hunden: 
Bitte beseitigen Sie die Hinterlassenschaften Ihres Vierbeiners!

sorgen nachvollziehbar für Unmut 
nicht nur bei den Bürgerinnen und 
Bürgern, die nicht mehr rechtzeitig 
ausweichen können oder vom An-
blick und Geruch einfach angeekelt 
sind. 

Nicht nur ärgerlich, sondern auch 
gesundheitsgefährdend sind sol-
che Hinterlassenschaften vor allem 
auf Spielplätzen, Ballspielwiesen 
oder in Grünanlagen, in denen 
sich Kinder aufhalten. Dort beein-
trächtigen sie dann direkt auch die 
Aufenthalts- und Spielqualität und 
verursachen erhebliche Kosten für 
die Reinigung dieser öffentlich ge-
nutzten Flächen. 

Die nicht sachgerechte Entsorgung 
des Hundekots sorgt allerdings 
nicht „nur“ für Ärger, sie stellt zu-
dem im öffentlichen Raum eine 

Ordnungswidrigkeit dar. Mit Blick 
auf den Bußgeldkatalog der Stadt 
Baesweiler kostet der erstmalige 
Verstoß bei Nichtbeseitigung ei-
ner Verschmutzung auf Verkehrs-
flächen und Anlagen durch Tiere 
seitens der Tierhalterin / des Tier-
halters bzw. für die ausführende 
Person des Tieres 35,00 €. Bei jedem 
weiteren Verstoß beträgt das Buß-
geld 150,00 €. 

Im gesamten Stadtgebiet wurden 
bereits einige Hundekotbeutelsta-
tionen aufgestellt, um Erfahrungs-
werte bei der Nutzung durch Bür-
gerinnen und Bürger zu sammeln. 
Der bedarfsgerechte Ausbau wei-
terer Stationen ist in Planung. Be-
dienen Sie sich gerne an den Spen-
dern, falls Sie Ihre eigenen Tüten 
nicht dabei haben und werfen Sie 
den gefüllten Beutel im Anschluss 

bitte in einen der zahlreichen Müll-
eimer.

„Die meisten Hundehalterinnen 
und Hundehalter entsorgen den 
Hundekot verantwortungsbewusst 
und vorschriftsmäßig. Es sind nur 
wenige, über die man sich ärgert. 
Aber genau diese tragen zu großem 
Ärger bei“, betont Bürgermeister 
Pierre Froesch.  

Neben regelmäßigen Kontrollen 
des Ordnungsamtes geht die Stadt-
verwaltung den von Bürgerinnen 
und Bürgern gemeldeten Verstö-
ßen gegen die Pflicht zur Besei-
tigung von Hundekot selbstver-
ständlich ebenfalls nach. Verstöße 
können persönlich oder per E-Mail 
an info@stadt.baesweiler.de beim 
Ordnungsamt der Stadt Baesweiler 
zur Anzeige gebracht werden.
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Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger, liebe 
Hundehalter in Baesweiler,

der hohe Wert der Mensch-Tier-
Beziehung ist unbestritten und
allgemein anerkannt. Haustiere
haben sehr oft „Familienan-
schluss“ und gehören einfach
zum Leben dazu. Daran wollen
wir natürlich nichts ändern.
Jedoch haben wir einen drin-
genden Appell an alle Hunde-
halter:
Wir wünschen uns, dass sich Bür-
gerinnen und Bürger unserer
Stadt ohne Hunde nicht mehr
über Bürgerinnen und Bürger,
die einen „treuen Begleiter“
besitzen, ärgern müssen. Das
funktioniert, wenn alle Hunde-
halter mit Verantwortungsbe-
wusstsein dafür sorgen, dass
Hundehaufen in unseren Parks,
auf Straßen und Wegen nicht
mehr zum üblichen Bild
gehören. Leider ist dies auch in
unserer Stadt keine Selbstver-

ständlichkeit. Die Zahl der Hun-
dehalter, die in Verantwortung
für ihre Mitbürgerinnen und Mit-
bürger die „Hinterlassenschaf-
ten“ ihrer Hunde von öffentli-
chen Wegen und Flächen
wegräumen, ist zu gering! Das
führt u.a. auch zu einer fort-
schreitenden Polarisierung zwi-
schen Hundehaltern und Nicht-
hundehaltern.

Das muss nicht so sein - und
erst recht nicht so bleiben!

Die Hundehalter, die sich bislang
nicht an die entsprechenden
Rechtsgrundlagen halten und
„Hinterlassenschaften“ des Hun-
des liegen lassen oder in Entsor-
gungstüten auf öffentlichen
oder privaten Flächen ablegen,
bitten wir, sich dem Verhalten
der verantwortungsbewussten
Tierfreunde anzupassen.

Bitte machen Sie mit und hal-
ten Sie Parkanlagen, Spiel-

plätze, Straßen und Gehwege
sauber!
Durch umherliegenden Hunde-
kot geht die Attraktivität der
Stadt verloren, Passanten wer-
den gestört und Schuhwerk wird
verunreinigt; die Dienstkräfte
der Stadtverwaltung, die Mäh-
oder sonstige Grünflächenarbei-
ten durchführen und kleine Kin-
der - gerade auch an Spielplät-
zen - leiden hierunter. 
Hundekot kann auch Ursache für
verschiedene Erkrankungen
sein. Darüber hinaus kann Hun-
dekot sogar Salmonellen und
Bandwürmer übertragen. Gera-
de für Kinder besteht hier eine
ganz besonders große Gefahr. 

Beweisen Sie sich als wahrer
Tier-, Natur- und Menschen-
freund - als verantwortungs-
bewusster Hundehalter!

Die Aussage: „Wofür zahle ich
eigentlich Hundesteuer?“ hilft
nicht weiter. Hundesteuern wer-

den keineswegs zur Deckung
der Entsorgungskosten von
Hundekot erhoben.
Derjenige, dem die Aufsicht über
ein Tier übertragen wurde, ist
verpflichtet, die durch die Tiere
verursachten Verunreinigungen
unverzüglich und schadlos zu
beseitigen. Ansonsten droht ein
Bußgeld! Unser Ziel ist es aber
nicht, Bußgelder zu „kassieren“,
vielmehr legen wir Wert auf ein
sauberes Stadtbild ohne Belästi-
gung anderer durch Hundekot.
Also: Machen Sie mit! Helfen Sie
uns, unsere Stadt sauber zu hal-
ten! Wir bedanken uns schon
heute herzlich bei Ihnen!
Vielleicht noch ein kleiner
Tipp: Jede kleine Plastiktüte eig-
net sich für das Aufsammeln von
Hundekot, welcher sich pro-
blemlos entfernen und verkno-
tet in einem der reichlich im
Stadtgebiet aufgestellten Abfall-
behälter entsorgen lässt.

Vielen Dank.

Ein sauberes Stadtbild ohne Hundekot
Beweisen Sie sich als verantwortungsbewusster Hundehalter

Bürgerwald 2011
18. Pflanzaktion für Baesweiler Bürger 

Wie in den vergangenen Jahren
findet auch die diesjährige Pflan-
zaktion wieder am Settericher
Fließ in unmittelbarer Nähe zur
Windkraftanlage zwischen Set-
terich und Puffendorf statt. Hier
haben die Bürgerinnen und Bür-
ger der Stadt Baesweiler  weiter-
hin die Gelegenheit, sich direkt
an der ökologischen Aufwer-
tung des Wohnumfeldes zu
beteiligen. In diesem Jahr
besteht zum nunmehr 18.-mal
die Möglichkeit, sich durch die
Pflanzung eines Baumes bzw.
eines Teilstückes einer Hecke im
Baesweiler Bürgerwald  an ein
Familienfest, ein Jubiläum oder
an einen anderen ganz persönli-
chen Anlass zu erinnern.
Fachkundiges Personal und
Geräte stehen am Pflanztag wie-
der zur Verfügung. Anschließend
erhält jeder Baumpate eine
Urkunde mit einem Lageplan,
worauf der genaue Standort des

Baumes bzw. der Hecke gekenn-
zeichnet ist.     
In den vergangenen 17 Jahren
wurden bei den bisherigen
Aktionen auf den Flächen am
Siegenkamp, der Aachener
Straße, der Simon-Ohler-Straße,
am Übacher Weg und am Sette-
richer Fließ Patenschaften für
insgesamt 518 Bäume sowie 235
m Hecke übernommen.
Der nächste Pflanztermin findet
am Mittwoch, den 23. März
2011 um 17.00 Uhr im Bürger-
wald am Settericher Fließ statt.
Die dazugehörigen Bestellkar-
ten sind in beiden Rathäusern
und anderen städt. Einrichtun-
gen sowie verschiedenen Gel-
dinstituten ab  sofort erhältlich.
Letzter Termin für die Abgabe ist
der 02. März 2011. 
Für weitere Auskünfte steht
Ihnen Herr Sauren unter der Ruf-
nummer 02401 / 800-309 gerne
zur Verfügung.

Volksbund 
Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.

Landesverband NRW   -  Ortsverband Baesweiler

Gutes Ergebnis der Kriegsgräbersammlung
Im Zeitraum vom  30. Oktober bis 19. November 2010 haben sich
die Mitglieder der städtischen Vereine aus dem Stadtgebiet Baes-
weiler in dankenswerter Weise zu Gunsten einer guten Sache einge-
setzt und durch persönliches Engagement insgesamt 5.699,07 €
Spendengelder zugunsten des Volksbundes Deutsche Kriegsgrä-
berfürsorge (VdK) im Rahmen einer Haus- und Straßensammlung
eingesammelt. Der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge e. V.
ist eine humanitäre Organisation. Er widmet sich der Aufgabe, die
Gräber der deutschen Kriegstoten im Ausland zu erfassen, zu erhal-
ten und zu pflegen. Er hilft bei der Erhaltung der Kriegsgräber in
Deutschland und pflegt sehr viele Kriegsgräber auf Friedhöfen. Der
Volksbund und die Stadt Baesweiler danken für das erfolgreiche,
ehrenamtliche Engagement der zahlreichen Sammlerinnen und
Sammler, die von Haus zu Haus dieses schöne Ergebnis zusammen-
getragen haben und die diesjährige Haus- und Straßensammlung
wieder mit sehr großem Engagement durchgeführt haben. Großer
Dank gebührt auch den spendenfreudigen Bürgerinnen und Bür-
gern, die zum guten Ergebnis beigetragen haben. Durch diese Sum-
me wurde wieder einmal deutlich, dass der Baesweiler Bevölkerung
die Pflege der Kriegsgräber nach wie vor ein großes Anliegen ist
und damit den Ausbau und Erhalt von Kriegsgräberstätten unter-
stützt. Die Sammlungseinnahmen dienen dem dauerhaften Erhalt
von 2,3 Millionen Kriegsgräbern auf 827 Kriegsgräberstätten in 45
Ländern Europas und in Nordafrika.

HERZOGENRATHER WEG 5b . 52499 BAESWEILER . Kanzlei in der Villa Vahle
TEL. 02401-603880 . FAX 02401-6038809 . INTERNET: www.rae-mohr.de . E-MAIL: cm@rae-mohr.de

RA THOMAS MOHR
RA CHRISTOPH MOHR
* Tätigkeitsschwerpunkte

Verkehrs-, Familien- & Zivilrecht*

Arbeits-, Miet- & Wirtschaftsrecht*
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Altes Speisefett gehört nicht in den Abfluss

Papiersammlung 
(Bündelsammlung und Blaue Tonne)
Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke in der Regel vierwöchent-
lich an unterschiedlichen Wochentagen abgefahren: dienstags die 
Bezirke 1 + 2, mittwochs die Bezirke 5, 6 + 7 sowie 8, 9 + 10, don-
nerstags die Bezirke 3 + 4.

Mittwoch	 09. Juli 2025	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 15. Juli 2025	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 16. Juli 2025	 Bezirk 8
Mittwoch	 23. Juli 2025	 Bezirke 5, 6
Samstag	 26. Juli 2025	 Bezirk V7
Achtung, Vereinssammlung!
Donnerstag	 31. Juli 2025	 Bezirke 3, 4
Mittwoch	 06. August 2025	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 12. August 2025	 Bezirke 1, 2
Mittwoch	 13. August 2025	 Bezirk 8
Mittwoch	 20. August 2025	 Bezirke 5, 6
Samstag	 23. August 2025	 Bezirk V7
Achtung, Vereinssammlung!
Donnerstag	 28. August 2025	 Bezirke 3, 4
Mittwoch	 03. September 2025	 Bezirke 9, 10
Dienstag	 09. September  2025	 Bezirke 1, 2

Gelbe Säcke / Gelbe Tonnen 
Sammlung und  Leerung

Im Jahr 2025 werden die Abfuhrbezirke 1, 3, 4, 5 in einem 
14-tägigen Rhythmus donnerstags abgefahren. Die Abfuhr-
bezirke 2, 6, 7, 8, 9, 10 werden in einem 14-tägigen Rhythmus 
freitags abgefahren.

Freitag	 11. Juli 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 17. Juli 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 25. Juli 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 31. Juli 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 08. August 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 14. August 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 22. August 2025	 Bezirke 2, 6 – 10
Donnerstag	 28. August 2025	 Bezirke 1, 3, 4, 5
Freitag	 05. September 2025	 Bezirke 2, 6 – 10

Ob vom Braten, Frittieren oder 
Kochen: In fast jedem Haushalt 
bleiben Speiseöle und Fette übrig. 
Doch wohin damit? Auf keinen Fall 
in den Ausguss oder in den Rest-
müll – das belastet Umwelt und 
Kanalisation. Stattdessen gibt es 
jetzt eine einfache und umwelt-
freundliche Lösung: Nicht nur am 
Entsorgungszentrum Warden wird 
ab sofort dauerhaft Altfett aus Pri-
vathaushalten angenommen.

Die Abgabe ist denkbar unkompli-
ziert: Das Fett kann in einem gut 
verschlossenen Behälter – zum Bei-
spiel einer alten Plastikflasche – ab-
gegeben werden. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig und die Annahme ist 
kostenlos.

Warum gehört Altfett nicht in den 
Müll?
Altfett einfach über den Restmüll zu 
entsorgen, ist zwar bequem – aber 
keine gute Idee. Denn:

•	 Ein wertvoller Rohstoff geht 
verloren. Aus Altfett lässt sich 
klimafreundlicher Kraftstoff wie 
HVO-Diesel gewinnen.

•	 Die Chance auf Recycling wird 
vertan. In der Müllverbrennung 
wird das Fett zwar zur Energie-
erzeugung, aber eben nicht 
mehr stofflich genutzt.

•	 Es widerspricht dem Gedanken 
der Kreislaufwirtschaft. Wert-
stoffe sollen im Kreislauf bleiben 
und – optimalerweise – nicht 
verbrannt werden.

Fett wird zu Treibstoff
Aus dem bei der AWA Entsorgung 
GmbH gesammelten Altfett wird 
HVO-Diesel – ein moderner, synthe-
tischer Kraftstoff, der fossile Treib-
stoffe teilweise oder ganz ersetzen 
kann. HVO steht für „Hydrotreated 

Vegetable Oil“, also „hydriertes 
Planzenöl“, und verursacht im Ver-
gleich zu herkömmlichem Diesel 
kein fossiles CO₂. Lediglich das CO

2 

welches die Pflanzen vorher gebun-
den haben, wird wieder freigesetzt. 
HVO-Diesel kommt unter anderem 
in Müllfahrzeugen und anderen 
Nutzfahrzeugen zum Einsatz – auch 
bei der AWA selbst.

So hilft jeder Tropfen gesammelten 
Fettes dabei, den CO₂-Ausstoß zu 
senken und den Klimaschutz vor-

anzubringen. Aus einem Abfallstoff 
wird ein wertvoller Rohstoff.

Bringen Sie Ihr Fett zur AWA!
Das Entsorgungszentrum War-
den (Mariadorfer Straße 2–10 in 
Eschweiler) hat montags bis freitags 
von 08.00 bis 17.00 Uhr und sams-
tags von 08.00 bis 16.00 Uhr geöff-
net. Einfach das Altfett in einem ver-
schlossenen Behälter mitbringen 
und abgeben. Fragen beantwortet 
die Abfallberatung der AWA unter 
02403/8766353 oder per E-Mail an 
abfallberatung@awa-gmbh.de. 

Entsorgungssicherheit für über 
1.000.000 Bürger/innen
Die AWA Entsorgung GmbH ist 
ein kommunales Entsorgungsun-
ternehmen und betreibt diverse 
Entsorgungszentren in der Region 
Aachen/Düren, führt die Schad-
stoffsammlung durch und ist zu 
50 % an der MVA Weisweiler betei-
ligt. Abfallberatung und Aktivitäten 
in der Abfallpädagogik, sowie in der 
Abfallvermeidung gehören eben-
falls zu den Aufgaben des Unter-
nehmens. Mit modernen Verwer-
tungs- und Entsorgungskonzepten 
trägt sie aktiv zum Umwelt- und Kli-
maschutz bei und engagiert sich für 
eine nachhaltige Abfallwirtschaft in 
der Region. Weitere Informationen: 
www.awa-gmbh.de.

Wir beraten 
Mitglieder 
begrenzt nach 
§ 4 Nr. 11 StBerG.

www.hermanns.aktuell-verein.de

ist unser Job!

Tim Hermanns
Beratungsstellenleiter
Kirchstr. 37
52499 Baesweiler
Tel.: (02401) 937979700

steuererklärung

Ihre
Einkommen-

E-Mail: infotonirodriguez@t-online.de
www.heizung-rodriguez@t-online.de
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Auch in diesem Jahr veranstaltet 
die Stadt Baesweiler wieder die 
Woche der Jugend mit einem ab-
wechslungsreichen Programm für 
Kinder und Jugendliche. 

Die Veranstaltungen im Rah-
men der 26. Woche der Jugend 
sind kostenlos. Ein Dank gilt den 
Sponsoren EWV Energie- und 
Wasser-Versorgung GmbH für die 
Bereitstellung der Bühne am Lach-
Möwen-Löwen-Tag sowie beim 
CAPtival 2.0 und der VR-Bank eG 
Region Aachen. 

Settericher Fahrradtage
07./08. Juli, ab 09.00 Uhr
Am multifunktionalen Bewegungs- 
und Aktionsplatz in Setterich an der 
Barbaraschule und am Haus Sette-
rich dreht sich alles um das Fahrrad: 
Ist mein Rad verkehrssicher? Sitzt 
der Helm richtig? Das können Teil-
nehmende beim professionellen 
Radsicherheitstraining erfahren. 
Auch ein Radparcourstraining wird 
es geben. Anmeldungen sind bei 
Maike Özkan vom DRK Stadtteilbü-
ro, 02401/6037238, möglich.

Der Natur auf der Spur
08. Juli, 15.00 Uhr
Im Rahmen der Woche der Jugend 
wird in der Stadtbücherei Baes-
weiler – passend zur neu einge-
richteten Saatgutbibliothek – ein 
Aktionsnachmittag unter dem 
Motto „Der Natur auf der Spur“ ver-
anstaltet. In der Bücherei werden 
verschiedene Stationen aufgebaut, 
an denen Kinder durch vielfältige 
Sinneseindrücke angeregt werdet, 
Naturthemen zu entdecken. 

Natürlich gibt es auch eine Vor-
lesestation, an der die Lese-
pat*innen der Stadtbücherei die 
Teilnehmenden auf eine spannen-
de Reise durch den Nachmittag 
begleiten.

Spieletag XXL
08. Juli, 15.30 Uhr
Der Malteser Jugendtreff Sette-
rich lädt Kinder und Jugendliche 
zu einem ganz besonderen Spie-
lenachmittag im XXL-Format ein. 
Es können beliebte Spiele wie 
Mensch-Ärgere-Dich-Nicht, Jenga, 
UNO oder S.O.S. Affenalarm in Rie-
sengröße ausprobiert werden. Bei 
Mensch-Ärgere-Dich-Nicht werden 
die Teilnehmenden sogar selbst zu 
Spielfiguren! Mitmachen können 
Schulkinder ab 6 Jahren.

Lach-Möwen-Löwen-Tag
09. Juli, ab 14.00 Uhr
Der Lach-Möwen-Löwen-Tag findet 
auf dem Kirchvorplatz und in der 
Straße „Im Sack“ statt. Bei dem gro-
ßen Kinderfest wird es ein buntes 
Bühnenprogramm mit zahlreichen 
Tanzshows geben, die von Verei-
nen und Kitas einstudiert wurden. 
Ebenso gehört eine Hüpfburg zum 
Angebot. An zahlreichen Ständen 
haben Vereine und Organisationen 
Kinderprogramm, wie verschiede-
ne Mitmachaktionen oder Kinder-
schminken, vorbereitet. Ebenso 
werden die Gewinnerinnen und 
Gewinner des Malwettbewerbs für 
Kitas und Grundschulen prämiert, 
der anlässlich des Jubiläums „50 
Jahre Stadtrechte Baesweiler“ orga-
nisiert wurde.

Baesweiler 2.0 - 
die digitale Schnitzeljad 
durch Deine Stadt
10./11. Juli, ab 15.00 Uhr
Bei der Veranstaltung „Baesweiler 
2.0” können Teilnehmende mit der 

App „Bi-Parcours” einen interakti-
ven Online-Parcours als Schnitzel-
jagd durch Baesweiler erstellen. Zu-
erst werden spannende Stationen 
„gesammelt“, die in den Parcours 
eingebaut werden sollen. Danach 
wird der Parcours Schritt für Schritt 
geplant. Bei einem anschließenden 
Testlauf wird der Parcours gemein-
sam ausprobiert. Zum Schluss wird 
der Parcours natürlich auch für die 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht, 
damit auch andere die Möglichkeit 
haben, Baesweiler auf dieselbe au-
ßergewöhnliche Weise kennenzu-
lernen. 

Mitmachen können Kinder ab 
12 Jahren. Anmeldungen sind 
in der Stadtbücherei möglich, 
02401/7944, stadtbuecherei@stadt.
baesweiler.de.

NightSports: 
Glow-Volleyball
10. Juli, 18.00 Uhr
Der Regiosportbund Aachen e.V.
& die Sportjugend laden in Ko-
operation mit der Stadt Baeswei-

ler und dem BSV Baesweiler e.V. 
zu einem ganz besonderen Sport-
event ein: zu einem Glow-Volley-
balltunier in der EWV Bürgerhalle 
Beggendorf. 

Das Licht wird gedimmt, das 
Schwarzlicht eingeschaltet und 
schon erwartet die Teilnehmenden 
eine außergewöhnliche Atmosphä-
re mit leuchtenden Spielfeldmar-
kierungen und fluoreszierenden 
Bällen. Volleyball bekommt hier 
nochmal einen völlig neuen Look! 
Erlebt ein Turnier voller Action, 
Teamgeist und Neon-Vibes. An-
meldungen nimmt Laurin Wehr 
unter laurin.wehr@regiosportbund-
aachen.de entgegen.

CAPtival
11. Juli, 19.00 Uhr
Das Open-Air-Festival CAPtival 2.0 
findet auch in diesem Jahr wieder 
am CarlAlexanderPark statt. Junge 
DJs aus Baesweiler und der Region 
legen an dem Abend Musik auf. Von 
Electro bis HipHop, Rap oder Charts 
– für jeden Geschmack ist etwas 
dabei. 

Weitere Aktionen: 
Neben den genannten Veranstal-
tungen gibt es auch eine Reihe wei-
terer Aktionen. 

Der Basketballclub Baesweiler Lions 
04 e.V. bietet ein Schnuppertraining 
an. Aktuelle Trainingszeiten gibt 
es auf der Homepage www.sgher-
zogenrath-baesweiler.de/jugend. 
Der Fitness-Verein Baesweiler 1998 
e.V. ist mit „Fit Kids“ dabei, einem 
Sportangebot für Kinder von 5 bis 
8 Jahren. 

Zudem wird Probeunterricht bei 
der Nachhilfe Notensprung ange-
boten. Weitere Infos zu den Zeiten 
und Kontaktmöglichkeiten unter 
www.baesweilerjugend.de.

Ebenso ist das Book-Bike der Stadt-
bücherei im Stadtgebiet „on tour“. 
Die Stationen werden (wetterbe-
dingt) kurzfristig auf Facebook und 
Instagram (Seite: Stadtbücherei 
Baesweiler) bekanntgegeben. 

Weitere Informationen zu allen 
Veranstaltungen der Woche der 
Jugend 2025 finden Sie auf der 
Homepage der Stadt Baesweiler 
www.baesweiler.de und auf der Ju-
gendhomepage www.baesweiler-
jugend.de sowie bei Instagram und 
Facebook. 

Woche  der Jugend 2025



G
ru

ß
w

o
rt

 B
ü

rg
er

m
ei

st
er

25

309. Ausgabe   -   Stadtinfo 08.07.2025

K
it

as
 &

 S
ch

u
le

n

25

 

Erlebe spannende Abenteuer mit tierischen 
Helden aus der Bibel! 

Ob bei Jona und dem Wal, Daniel in der Löwengrube oder Bileam 
und der Eselin - wir entdecken gemeinsam biblische Geschichten 

voller Spannung, Mut und Glauben.  

Wann?   14.07.2025 – 18.07.2025  
Täglich von 9.00 Uhr-15.00 Uhr 

Wer?   Kinder im Grundschulalter 

Wo?  Evangelisches Gemeindezentrum Baesweiler  
Otto-Hahn-Str. 1; 52499 Baesweiler 

Kosten   30 € (inklusive Getränke, Mittagessen und ein Ausflug) 

Anmeldung Per Telefon: 02401/51888  
Oder Email an: ev.fzengelhaus@ekir.de 
Oder Persönlich: Ev. FZ Engelhaus  
Hans-Böckler-Str. 1a; 52499 Baesweiler 
 

Rund 60 Drittklässlerinnen und Drittklässler der Standorte Baesweiler und 
Beggendorf der Gemeinschaftsgrundschule Grengracht waren gemeinsam 
mit ihren Lehrerinnen Wieteke Kannmacher und Petra Winkler, ihrem Lehrer 
Klaas Büker sowie der Schulbegleiterin Nadine Oschmann zu Besuch in der 
BürgerMitteBaesweiler. 
Die Kinder befassten sich im Rahmen des Sachunterrichts mit dem Thema 
„Baesweiler“. Sie machten eine Rallye durch die Stadt, besuchten die Freiwil-
lige Feuerwehr sowie die Stadtbücherei.

Bei einer ausführlichen Gesprächsrunde mit Bürgermeister Pierre Froesch 
erkundigten sich die Kinder im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes dar-
über, was die Aufgaben einer Stadtverwaltung sind und wie der Arbeitstag 
eines Bürgermeisters aussieht.

 „So viele Kinder auf einmal in der BürgerMitteBaesweiler begrüßen zu dür-
fen, kommt nicht häufig vor. Ich freue mich sehr über das große Interesse an 
unserer Verwaltung und der gesamten Stadt“, unterstrich der Bürgermeister.

Rund 60 Kinder der GGS Grengracht waren zu Besuch 
in der BürgerMitteBaesweiler

Die tägliche Arbeit von Kinderbe-
treuerinnen und Kinderbetreuern 
hat große Bedeutung für Kinder, 
Eltern und unsere Gesellschaft. 
Sie alle haben Anerkennung und 
großen Dank verdient. Aus diesem 
Grund wurde 2012 der Tag der Kin-
derbetreuung ins Leben gerufen. 
Der Aktionstag findet immer am 
Montag nach Muttertag statt.

In diesem Jahr war Bürgermeis-
ter Pierre Froesch gemeinsam mit 
Sebastian Heyn, Leiter des Amtes 
für Kinder, Jugend und Familie der 
StädteRegion Aachen, sowie seiner 
Stellvertreterin Ilka Friedrich in der 
Kindertageseinrichtung der Städte-
Region Aachen „Sternschnuppe" in 

Dank zum Tag der Kinderbetreuung

Loverich zu Besuch. Dort bedanken 
sie sich stellvertretend für alle Kitas 
im Stadtgebiet bei den Erzieherin-
nen und Erziehern für den uner-
müdlichen Einsatz für die Kleinsten 
unserer Gesellschaft. 

„Alle Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter in den Kitas und alle, die 
Betreuungsangebote ausüben, 
leisten eine so wichtige Arbeit. Sie 
betreuen täglich unsere Kinder 
und prägen sie so maßgeblich. 
Den Eltern, Großeltern und Erzie-
hungsberechtigten sind sie damit 
eine große Stütze zur besseren Ver-
einbarkeit von Familie und Beruf. 
Vielen Dank!“, sagte Bürgermeister 
Pierre Froesch bei dem Besuch. 

Kunstwerke des Malwettbewerbs im KREATIV ausgestellt
Im Rahmen des Jubiläums „50 Jahre Stadtrechte Baesweiler“ hat die Stadt Baesweiler einen Malwettbewerb für Kitas und Grundschulen organisiert. 

Die Kinder waren dazu aufgerufen, ihre „schönste Version des Baesweiler Löwen“ als Kunstwerk zu kreieren. Es sind zahlreiche beeindruckende Werke 
bei der Stadtverwaltung eingegangen. Prämiert werden die „schönsten“ Werke beim Lach-Möwen-Löwen-Tag am 09. Juli auf dem Kirchvorplatz. Im 
Anschluss sind sie vom 11. bis 31. Juli im Quartiersbüro KREATIV, Kückstraße 21, ausgestellt. 
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Ein sportliches Highlight für jun-
ge Fußballtalente: Mitte Mai fand 
im Aachener Tivoli-Stadion die 7. 
Städteregionsmeisterschaft der 
Grundschulen statt – ein Turnier, 
das den Fußballnachwuchs der Re-
gion zusammenbrachte. Mit dabei: 
Das Jungenteam der Grundschu-
le Loverich, Teilstandort der GGS 
St. Andreas. Als frischgebackener 
Stadtmeister der Baesweiler Grund-
schulen hatte sich die Mannschaft 
souverän für das Regionalturnier 
qualifiziert.

Insgesamt nahmen 16 Grundschu-
len aus Aachen und der gesamten 
StädteRegion teil. Rund 800 Kinder 
verwandelten das Stadion in eine 
Arena voller sportlicher Begeiste-
rung, Fairness und Teamgeist.

Die Jungs der Grundschule Lo-
verich zeigten ein starkes Turnier: 
Drei klare Vorrundensiege, ein sou-
veräner 3:0-Erfolg im Achtelfinale 
und ein nervenaufreibendes Vier-
telfinale, das im Siebenmeterschie-
ßen gewonnen wurde, führte das 

Spannung und Teamgeist auf dem Tivoli  
Grundschule Loverich beeindruckt bei Städteregionsmeisterschaft

Team ins Halbfinale. Dort wartete 
ein starker Gegner, doch mit einer 
geschlossenen Mannschaftsleis-
tung erspielten sich die Lovericher 
einen 2:0-Sieg und zogen ins große 
Finale ein.

Unterstützt wurde das Team von 
zahlreichen Eltern, der Klassenleh-
rerin und Mitschüler*innen, die als 

lautstarkes Fan-Team am Spielfeld-
rand für Stimmung sorgten. Auch 
die Schulleitung verfolgte das Ge-
schehen mit großer Spannung. 
Nach dem Einzug ins Halbfinale 
machten sich Frau Sieben und Frau 
Behrend auf den Weg zum Tivoli, 
um die Mannschaft persönlich zu 
unterstützen – und wurden mit 
zwei spannenden Spielen belohnt. 

Im Endspiel trafen die Lovericher 
Jungs auf das Team der KGS am 
Römerhof. In einem hochklassigen, 
von den Zuschauenden begeistert 
begleiteten Match, fielen in der re-
gulären Spielzeit keine Tore. Wieder 
musste das Siebenmeterschießen 
die Entscheidung bringen – dies-
mal mit dem glücklicheren Ende für 
den Gegner.

Dennoch: Platz zwei bei der Städ-
teregionsmeisterschaft ist ein be-
eindruckender Erfolg, auf den das 
gesamte Team mit Recht stolz sein 
kann. Den Grundstein für diesen Er-
folg legte auch das engagierte Trai-
nerteam: Herr Benzelrath und Herr 
Hintzen bereiteten die Jungen auf 
beide Turniere vor und begleiteten 
sie mit großem Einsatz durch alle 
Spiele. Ihre Erfahrung und Motivati-
on spiegelten sich in der geschlos-
senen Mannschaftsleistung des 
Teams wider.

Ein unvergesslicher Tag – geprägt 
von sportlichem Ehrgeiz, Fairplay 
und großem Teamgeist.

Der Himmel öffnete zunächst seine Schleusen – doch der kräftige Regenschau-
er zum Auftakt konnte der Stimmung beim großen Jubiläumsfest „15 Jahre 
Löwenburg“ keinen Abbruch tun. Im Gegenteil: Kaum war der Regen vorbei, 
strahlten nicht nur die Sonne, sondern auch zahlreiche Gesichter auf dem Ge-
lände der Löwenburg.

Eröffnet wurde das Fest am Samstag, dem 14. Juni 2025, von der Einrichtungs-
leitung, Beate Scheen, die mit einfühlsamen Worten über die pädagogischen 
Grundsätze, das Team, die Kinder und die letzten 15 Jahre der Löwenburg 
sprach. Ihre Rede erinnerte daran, wie viel Herzblut in der täglichen Arbeit mit 
den Kindern steckt und welche Werte die Einrichtung seit anderthalb Jahrzehn-
ten prägen.

„Sie begleiten die Kinder, stärken sie in ihrer Persönlichkeit, fördern und fordern 
sie. Für Ihren Einsatz danke ich Ihnen ganz herzlich”, bedankte sich Bürgermeis-
ter Pierre Froesch bei der Jubiläumsfeier bei dem Team der Kita. 

Im Anschluss begeisterten die Kinder die anwesenden Eltern und Gäste mit ei-
nem bunten und mitreißenden Tanz. 

Ein weiteres Highlight war der gemeinsame Auftritt aller Kinder der Löwenburg. 
Mit einem fröhlichen Lied und einem weiteren Tanz zeigten sie eindrucksvoll: 
Wir sind löwenstark! 

Neben dem Bürgermeister waren auch Vertreter der StädteRegion Aachen zu 
Gast. Besonders gefreut hat sich das Löwenburg-Team auch über die vielen 
ehemaligen Kolleginnen und Kollegen sowie Eltern, die mit ihren Kindern ge-
kommen waren, um mitzufeiern und alte Erinnerungen aufleben zu lassen.

Für die kleinen Gäste gab es jede Menge zu entdecken: Beim Kinderschminken 
und den beliebten Glitzertattoos verwandelten sich viele Kinder in Fantasie-
wesen, während andere auf der Hüpfburg tobten oder beim Entenangeln ihr 
Glück versuchten. Eine riesige Dartscheibe sorgte für eine sportliche Heraus-
forderung, und wer wollte, konnte sich einen eigenen Button gestalten – ein 
besonders individuelles Andenken an diesen Tag.

Es war ein großartiges Fest, viele Kinder und Eltern hatten das Gefühl nach 
Hause zu kommen. Die Veranstaltung brachte viele Menschen zusammen, die 
die Löwenburg wesentlich geprägt haben – und die sie auch in Zukunft weiter 
begleiten werden. 15 Jahre Löwenburg, eine lange Zeit, die zeigt, was mit Herz, 
Engagement und einem starken Team alles möglich ist! 

Seit 1966

Oidtweiler - Schwarzer Weg 20 - Telefon 024 01/ 60 67 77

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 09.00-13.00 + 14.30-17.00  -  Sa. 09.00 -13.00
Mittwochnachmittag geschlossen

Unser Hofladen-Automat
täglich  von 8 - 20 Uhr geöffnetNeu!

Aus eigenem Anbau

Kartoffeln 
versch. Sorten

Beerenobst 
zu günstigen Preisen
täglich frisch gepflückt

Obst-Salate-Gemüse 
knackig frisch
aus Feld und Garten

Frische Eier aus eigener Geflügelhaltung

15 Jahre Löwenburg 
Ein Fest voller Freude, Erinnerungen und strahlender Kinderaugen
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Die sechs Kinder des Kinderparlaments der DRK-Kita „Panama“ in Oidt-
weiler besuchten kürzlich Bürgermeister Pierre Froesch in der Bürger-
MitteBaesweiler. Die Kinder hatten zuvor in ihrer „Sitzung“ des Kinder-
parlaments Fragen erarbeitet, die sie an den Bürgermeister stellten. 
Außerdem freuten sie sich, die neuen Räumlichkeiten der BürgerMitte-
Baesweiler und sein Büro zu erkunden. „Es ist schön, Kinder hier in der 
BürgerMitteBaesweiler zu empfangen. Ihr seid die Zukunft unserer Stadt. 
Setzt Euch weiter so toll für Eure Mitmenschen ein“, sagte der Bürger-
meister zu den Vorschulkindern, die ab dem Sommer die Schule besu-
chen werden. 

Wie sieht die BürgerMitteBaesweiler von innen aus? Was macht der Bür-
germeister eigentlich den ganzen Tag und wo ist überhaupt sein Büro? 
Diese und viele weitere Fragen hatten die Vorschulkinder der Kitas „Pa-
radiso“, „Wolke 27“ und „Trauminsel“ bei ihren jeweiligen Besuchen bei 
Bürgermeister Pierre Froesch im Gepäck. 

11 Vorschulkinder der DRK-Kita „Paradiso“, 23 Vorschulkinder der Kita 
„Wolke 27“ und 11 Kinder des Kita „Trauminsel“ hatten zuvor mit ihren Er-
zieherinnen und Begleitpersonen Fragen ausgearbeitet und sich damit 
an den Bürgermeister gewandt. 

„Ich finde es toll, welch großes Interesse Ihr zeigt. Es ist wichtig, dass 
schon so junge Menschen wie Ihr, ihre Stadt kennenlernen möchten 
und Dinge hinterfragen“, sagte Pierre Froesch bei den Besuchen. Nach 
je einer Gesprächsrunde und einer kleinen Führung durch das Verwal-
tungsgebäude verabschiedeten sich die Kinder und nahmen viele neue 
Eindrücke mit.

  

   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

Kita-Kinder zu Besuch

beim Bürgermeister



Carl-Alexander: Schicht im Schacht und keiner fällt ins Bergfreie
Von Klaus Peschke

Der Termin war schon länger bekannt. Im September 1975 war Schicht im Schacht auf Carl-Alexander. 
Die Förderung auf der Zeche wurde eingestellt. Damit war der Bergbau in Baesweiler Vergangenheit. Und hier die Historie dazu.

AUS DEM STADTARCHIV

Industriestandort Baesweiler
Es beginnt 1906 mit dem Verkauf 
der Abbaurechte des EBV am Stein-
kohlevorkommen im Raum Baes-
weiler-Geilenkirchen an die neu 
gegründete „Gewerkschaft Carl-Ale-
xander“. Diese Gesellschaft gehört 
der Unternehmerfamilie Röchling in 
Völklingen und einem französischen 
Kompagnon. Mit der Steinkohlenze-
che soll der Energiebedarf für ihre 
Stahlwerke gesichert werden. Ab 
1908 beginnt das Abteufen von 2 
Schächten. Es folgt der rasche Aus-
bau der oberirdischen Anlagen mit 
dem Maschinenhaus und der Kes-
selanlage. Auch eine Grubenbahn 
in Richtung Merkstein wird schon in 
Angriff genommen. Die Gemeinde 
Baesweiler wächst bis zum 1. Welt-
krieg auf 2.100 Einwohner.

Bergarbeitersiedlungen
Das Abteufen stößt allerdings auf 
unerwartet große Schwierigkeiten. 
Schwimmsandeinlagerungen ver-
hindern durch Wassereinbrüche 
die normale Bohrtechnik. Mit dem 
neuen, aber teuren Gefrierverfah-
ren geht es langsamer voran als 
geplant. Bis 1914 ist erst die Hälfte 
der vorgesehenen Tiefe von 650 m 
erreicht. Oberirdisch aber geht es 
zügig vorwärts. Die ersten Siedlun-
gen für die Bergarbeiter entstehen 
in der Carlstraße. Sie zeugen heute 
noch vom Beginn des Bergbaus.

Förderung beginnt
Während des 1. Weltkrieges ruhen 
die Arbeiten fast vollständig. Es 
fehlt an Arbeitskräften und Material. 
Auch 70 russische Kriegsgefangene 
können die fehlenden Facharbeiter 
nicht ersetzen. Erst 1919 ist Schacht 
II förderfähig und liefert erstmals 
787 t Kohle, wie Bürgermeister Dah-
men stolz dem Landrat meldet. Ein 
Jahr später, nach Fertigstellung von 
Schacht I, steigt die Fördermenge 
der Kohle langsam an. Die Zeche hat 
jetzt 400 Beschäftigte.

Sprunghafter Anstieg
Für den weiteren Ausbau werden 
mehr Arbeiter benötigt. Es folgt 
ein starker Zustrom von Arbeits-
suchenden aus allen Gegenden 
Deutschlands. Aus Verbundenheit 
mit dem Stammwerk in Völklingen 
bietet Hermann Röchling auch 179 
Flüchtlingen aus dem französisch 
gewordenen Elsass-Lothringen Ar-
beit auf der Zeche. Die Beschäftig-
tenzahl steigt bis 1930 auf 2.200 an, 
die Förderungsleistung erhöht sich 
auf 590.000 Tonnen Steinkohle im 
Jahr. Die Gemeinde Baesweiler hat 
inzwischen 6.700 Einwohner.

Streik
Zeitgenössische Quellen berich-
ten, dass zur weiteren Steigerung 
der Förderung die Gedingeleis-
tung pro Bergmann immer weiter 
erhöht wurde - bei gleichzeitigem 
Absenken der Löhne. Die Anzahl 
der tödlichen Unfälle nimmt durch 
den hohen Arbeitsdruck zu. Mit 
wilden, kurzen Streiks wehren sich 
die Arbeiter. Als am 31. Oktober 
1930 ein Grubenunglück in Alsdorf 
271 Bergleuten den Tod bringt, 
führt das auch auf Carl-Alexander 
zu Streiks mit der Forderung, die 
Grubensicherheit endlich zu erhö-
hen. Die Grubenleitung reagiert: 
Alle streikenden Bergleute werden 
fristlos entlassen. Ein Elend für die 
Familien, die überwiegend in Ba-
racken in Neuweiler untergebracht 
sind.

Not und Auswanderung
Unbezahlte Freischichten verstär-
ken die Notlage aller Bergleute. 
Da fällt die Agitation der kommu-
nistischen Partei in Baesweiler auf 
fruchtbaren Boden, nach Russland 
auszuwandern. Sowjetrussland 
wirbt schon lange in Deutschland 
um Bergarbeiter für die Gruben im 
Donez-Kohlebecken. Über 100 ar-
beitslose Bergarbeiter aus Baeswei-
ler mit ihren Familien folgen dem 

Ruf in die Fremde. In den nächsten 
Jahren kehren allerdings viele aus 
dem scheinbaren „Arbeiterpara-
dies“ zurück nach Baesweiler. Man-
cher bezahlt das mit dem Leben, 
wie der Bergmann Peter Kasper. Er 
wird als kommunistischer Spion 
1939 zum Tode verurteilt und hin-
gerichtet.

Carl-Alexander nach 1933
Nach der Machtergreifung 1933 
durch die Nazis soll die Massenar-
beitslosigkeit durch politisch ge-
lenkte Wirtschaftspläne beseitigt 
werden. Der Bedarf an Kohle steigt. 
Die geförderte Kokskohle der hie-
sigen Grube eignet sich besonders 
gut für die Stahlwerke. Deshalb wird 
1936 noch eine Kokerei mit 10 Öfen 
errichtet und später auf 50 Öfen er-
weitert.

Ende der Gewerkschaft
Bei der Belegschaft kann sich die 
NSDAP lange Zeit nicht durchset-
zen. Bis 1934 behält die christliche 
Bergarbeitergewerkschaft deutlich 
die Oberhand. Durch eine gesetzli-
che Neuregelung übernimmt dann 
aber die NS-Betriebsorganisation 
die alleinige Vertretung der Beleg-
schaft. Der Betriebsleiter Albert 
Vahle übernimmt ehrenamtlich 
den Posten des Beigeordneten im 
NSDAP-Gemeinderat.

1500 Kriegsgefangene 
Im September 1939, noch vor 
Kriegsbeginn, herrscht Vollbeschäf-
tigung. Arbeitskräfte müssen aus 
den Niederlanden angeworben 
werden, während des Krieges wer-
den sie dann dienstverpflichtet, 
dazu kommen noch Zivilarbeiter 
aus Frankreich und Belgien. 

Ab 1942 werden bis zu 1.500 russi-
sche Kriegsgefangene eingesetzt. 
1943 ist die III. Sohle als Fördersohle 
bei 850 m Teufe fertig, die Förde-
rung steigt auf 615.000 t.

Mutige Rettung
Im Oktober 1944 erreichen ameri-
kanische Truppen die Grube. Baes-
weiler ist befreit. Kurze Zeit steht 
die Grube still. Mutiges Handeln 
einzelner Bergleute verhindert das 
Volllaufen der Grube durch ein-
dringendes Wasser. Dadurch kann 
schon im September 1945 wieder 
die Kohleförderung beginnen. In 
den nächsten Jahren steigt die För-
derung über eine Million Tonnen.

Wieder Krise
Durch den Import billiger Kohle aus 
dem Ausland stockt der Absatz hei-
mischer Kohle. 1964 wird sogar die 
Stilllegung für Carl-Alexander be-
antragt. Der benachbarte EBV über-
nimmt aber 1965 die Grube und die 
Beschäftigten. Die Kohlekrise bleibt.

Hoffnung Emil Mayrisch
1974 wird ein Verbindungsschacht 
zur Nachbarzeche Emil Mayrisch in 
Siersdorf hergestellt. Die Förderung 
auf Carl-Alexander allerdings ist 
beendet. Von den 1.700 Beschäf-
tigten sind 440 mit Sozialplan aus-
geschieden, die übrigen arbeiten 
auf den Gruben Emil Mayrisch und 
Anna in Alsdorf weiter. Die Schächte 
der Grube Carl-Alexander werden 
noch eine Zeit lang weiter als Wet-
terschächte für die genannten Gru-
ben benutzt. 1992 muss aber auch 
Emil Mayrisch schließen. Und als 
1993 das Fördergerüst von Schacht 
II abgebaut wird, ist das letzte weit 
sichtbare Zeichen des Bergbaus in 
Baesweiler verschwunden. Nur am 
Reyplatz steht noch eine Seilschei-
be.

Zukunft
Inzwischen sind auf dem Zechen-
gelände und im neu geschaffenen 
Gewerbegebiet (its) der Stadt Baes-
weiler mehr als 4.100 „Ersatzarbeits-
plätze“ durch angesiedelte mit-
telständische Betriebe geschaffen 
worden.

Vom Anfang 1908 bis zum Ende 1975. Hoffnung: Das neue Industriegebiet „its“.

VOR 

50 
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02401 / 800 460 oder 02401 / 800 517 

seniorenlotsen@stadt.baesweiler.de

Terminvereinbarung unter:

Jeden Montag
BürgerMitteBaesweiler 
Mariastraße 2

Informationen und Wegweisung zu allen
Themen rund um Alter und Pflege

14:30 - 16:30 Uhr

SPRECHSTUNDE
SENIORENLOTSEN

In Baesweiler gibt es erstmalig Seni-
orenlotsinnen und Seniorenlotsen: 
Bei einer offiziellen Zertifikatsüber-
gabe wurde gleich zwölf Teilneh-
menden der Seniorenlotsenschu-
lung der StädteRegion Aachen 
diese Bezeichnung verliehen. 

In 20 Schulungsstunden haben sie 
sich intensiv auf ihre Tätigkeit als 
Seniorenlotsin und Seniorenlotse 
vorbereitet. Hierbei haben sie sich 
mit den unterschiedlichen Themen 
der Senioren- und Altenhilfe aus-
einandergesetzt. 

Die Schulungsinhalte befassten sich 
mit den Themen „Einführung in das 
Ehrenamt“, „Grundlagen der Pfle-
geversicherung“, „Pflegeangebote 
ambulant und stationär“, „Unterstüt-
zung im Alter in Baesweiler“, „Vor-
sorge und gesetzliche Betreuung“, 
„Krankheitsbild Demenz – Angebo-
te zur Unterstützung“ sowie „Woh-
nen im Alter und Hilfsmittel“. Kon-
kret berichteten Fachreferent*innen 
zum Beispiel über Leistungen der 
Pflegeversicherung, über unter-
schiedliche Bereiche der Alten-
pflege, grundsätzliche Vorsorge im 
Alter, ambulante Pflegehilfsmittel, 
die Seniorenangebote der Stadt 
Baesweiler und viele weitere Dinge. 

Die Seniorenlotsinnen und Senio-
renlotsen sind ein wichtiger ergän-

Neue Seniorenlotsinnen und Seniorenlotsen in Baesweiler

zender Baustein der Versorgungs-
struktur der StädteRegion Aachen 
und können Auskünfte über An-
lauf- und Beratungsstellen sowie 
Grundauskünfte zu Hilfeleistungen 
geben und unterstützen so den An-
satz „ambulant vor stationär“. Das 

erlangte Zertifikat berechtigt sie 
zum durch die Pflegekasse aner-
kannten Engagement im Rahmen 
der Nachbarschaftshilfe. Ihre eh-
renamtliche Aufgabe ist es, älteren 
Menschen und deren Angehörigen 
individuell die Wege in die Hilfs- 

und Unterstützungsangebote auf-
zuzeigen. Sie geben erste Hinweise 
zu Anlauf- und Beratungsstellen, 
zu Anbietern von Dienstleistun-
gen, zu Entlastungsangeboten und 
sozialrechtlichen Grundlagenin-
formationen. Dabei ersetzten sie 
selbstverständlich keine professio-
nelle Beratung, vielmehr ergänzen 
sie das bestehende Angebot.

Einige Seniorenlotsinnen und Se-
niorenlotsen sind bereits in die Se-
niorenarbeit des „Haus Setterich“ 
eingebunden und setzen dort ihr 
Wissen ein. Andere nutzen die ge-
wonnenen Erkenntnisse in ihrem 
familiären und nachbarschaftlichen 
Umfeld. 

„Zukünftig findet auch eine Sprech-
stunde der Seniorenlotsinnen und 
Seniorenlotsen in der BürgerMitte-
Baesweiler statt. Ich persönlich 
freue mich sehr, dass Sie damit 
die Angebote für unsere Bürgerin-
nen und Bürger in unseren neuen 
Räumlichkeiten erweitern und gra-
tuliere allen Teilnehmenden der 
Schulung herzlich“, betonte Bür-
germeister Pierre Froesch bei der 
Zertifikatsverleihung. „Sie zeigen 
mit Ihrer Arbeit großes ehrenamt-
liches Engagement und fördern so 
den Zusammenhalt in unserer Ge-
sellschaft. Herzlichen Dank dafür“, 
ergänzte er.

Ramona Schulz 
David-Hansemann-Str. 18  •  52531 Übach-Palenberg
Tel. 02451 / 9070860
info@ramonaspflegedienst.com
www.ramonaspflegedienst.com

Baesweiler ●– Übach-Palenberg ●– GK-Mitte

●   Grundpflege
●   Behandlungspflege
●   Beratungsbesuche nach Paragraph 37,3 
●   Hauswirtschaftliche Versorgung.
●   Chronische Wunden
●   PEG,- und Portversorgung

24 Stunden Rufbereitschaft
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Volkshochschule
Nordkreis Aachen
Volkshochschule
Nordkreis Aachen

Auszug aus dem Veranstaltungskalender vom 08.07.2025 - 08.09.2025

Wann?	 Was?	 Wo?
	 Sommerprogramm Fremdsprachen (Englisch, Niederländisch, 	 Tel.: 02406/666411
	 Brasilianisches Portugiesisch, Französisch),	
	 Flexibel fit bleiben in den Sommerferien (Sommerprogramm Gesundheit)	 Tel.: 02404/90630 oder 02404/906311

16.07.2025	 Aktivurlaub: Qigong	 Baesweiler, Volkspark Peterstraße
21.08.2025	 Die häufigsten Erkrankungen im Kindesalter	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72, 
			   Anmeldung: 02401/7851
04.09.2025	 Tiergestützte pädagogische Anleitung: „Wie gehe ich als Kind mit 	 Baesweiler, Familienzentrum St. Petrus, Breitestr. 72, 
	 einem Hund um?"	 Anmeldung: 02401/7851

08.09.2025	 Brasilianisches Portugiesisch für Anfänger*innen	 Baesweiler, Gymnasium, Otto-Hahn-Str. 16-18, Raum 4105

Sommerzeit ist VHS-Zeit – Sport, Gesundheit und Sprachen entdecken
Die VHS Nordkreis Aachen hat für 
diesen Sommer ein vielseitiges 
Programm zusammengestellt, das 
Körper und Geist gleichermaßen 
anspricht. Egal, ob Sie sich aktiv 
bewegen oder neue Sprachen ent-
decken möchten – hier ist für jeden 
etwas dabei!

Im Aktivurlaub in Baesweiler erwar-
tet Sie ein besonderes Highlight: 
Qigong im Volkspark Peterstraße. 
Eine wunderbare Gelegenheit, un-
ter freiem Himmel Körper und Geist 
in Einklang zu bringen. Im Spät-
sommer beteiligt sich die VHS auch 
wieder beim beliebten Programm 
„Sport im Park“, das zum gemein-
samen Training im Grünen einlädt. 

Wer Qigong beim Aktivurlaub ver-
passt hat, kann das hier nachholen.
Wer zwischendurch etwas für sei-
ne Gesundheit tun möchte, kann 
am umfangreichen Gesundheits-
programm in Alsdorf teilnehmen. 
Mehr als 20 Kurzkurse stehen zur 
Auswahl – von unterschiedlichen 
Yoga-Stilen und Schwerpunkten 
(Hatha, Vinyasa, YinYoga, Yoga mit 
Klang), HIT (High-Intensity Training) 
- ein effektives Ganzkörpertraining 
mit kurzen, aber intensiven Belas-
tungsphasen, die Kraft, Ausdauer 
und Schnelligkeit fördern - und Rü-
ckentraining bis hin zu speziellen 
Einheiten zum Vagusnerv, die zur 
Entspannung und Stressbewälti-
gung beitragen.

Und für alle Sprachbegeisterten 
bietet die VHS ein Sprachen-Som-
merprogramm, das nicht nur die 
klassischen Sprachen Englisch, 
Französisch und Niederländisch 
umfasst, sondern in diesem Jahr 
auch neu Brasilianisches Portu-
giesisch mit im Angebot hat. Eine 
großartige Möglichkeit, sich auf 
Reisen vorzubereiten oder einfach 
die Freude an neuen Sprachen zu 
entdecken.

Das Sommerprogramm der VHS 
lädt dazu ein, aktiv, gesund und 
wissbegierig in die warme Jahres-
zeit zu starten. Die Anmeldung 
läuft – jetzt mitmachen und den 
Sommer in vollen Zügen genießen!

Dozent*innen 
gesucht!

Die VHS Nordkreis Aachen 
sucht Sie als qualifizierte, frei-
berufliche Dozent*in. Sie sind 
Yoga- oder Fitnesstrainerin? 
Sie unterrichten eine Fremd-
sprache oder pädagogische 
Themen? Sie möchten dieses 
Wissen auf Honorarbasis mit 
Freude an andere weitergeben?

Dann melden Sie sich gerne bei 
uns unter info@vhs-nordkreis-
aachen.de
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Am Samstag, 06.September 2025, feiert das 
Quartier Baesweiler-West das 4. Quartiers-
fest. Hierzu sind alle Bewohnerinnen und 
Bewohner des Quartiers herzlich eingela-
den.

Beginn des Mitbring-Picknicks ist um 15.00 
Uhr auf dem Spielplatz an der Finkenstraße. 
Jeder bringt seinen gefüllten Picknickkorb 
mit und ab 18.00 Uhr gibt es sogar die Mög-
lichkeit, mitgebrachtes Grillgut zu grillen.
Organisiert wird das Mitbring-Picknick vom 
ehrenamtlichen Quartiers-Team der Anlauf-
stelle Baesweiler-West.

Das Quartier Baesweiler-West umfasst ne-
ben der ursprünglichen Siedlung West auch 
weitere Straßenzüge. Das Quartier stellt die 
Grenze zum Baesweiler Zentrum dar, die 

durch die Kapellenstraße, die Carlstraße, die 
Albert-Schweitzer-Straße und den Urweg 
gebildet wird. Ebenso grenzt das Gebiet an 
den CarlAlexanderPark, sodass Straßen wie 
Altmerberen, Am Bergpark und der Berg-
mannsweg auch zum Quartier gehören. 
Auch das neu erbaute Europaviertel zählt 
zum Quartier Baesweiler-West.

Das Quartiersfest Baesweiler-West bietet 
Gelegenheit, sich im Quartier Baesweiler-
West besser kennenzulernen und mitein-
ander einen entspannten Nachmittag und 
schönen Abend zu verbringen. 

Die Teilnahme ist kostenfrei, lediglich für die 
Getränke wird um eine freiwillige Spende 
gebeten. Sitzgelegenheiten, Pavillons und 
Grills sind vorhanden.

4. Quartiersfest Baesweiler-West 
am 06. September 2025
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Friday 
Nightlife

2. Freitag im August

ab 20:00 Uhr 

Festzelt Puffendorf

Eintritt 6€

D I S C O A B E N D

80's  Party
Live DJ’s

09. August 2025

Live Acts

DJ Oldschoolclub e.V.

Live Acts mit der Band “Duo Breathe”
Gesangsduo Silvia Confido und Markus Luca 

Eintritt 
7€

Beginn
20 : 00

Festzelt
Puffendorf
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Die Klasse 1950 feierte am 30. 
Mai 2025 ihr 75-jähriges Ein-
schulungsjubiläum. In der Goe-
theschule und teilweise in den 
früheren Schulräumlichkeiten 
der Roskaul wurden damals über 
90 Jungen und Mädchen in ge-
trennten Klassen eingeschult. 
Nur im Englischunterricht gab es 
gemeinsamen Förderunterricht.

Zum Klassentreffen erschienen 
18 ehemalige Mitschülerinnen 
und Mitschüler. Zu Beginn des 
Wiedersehens besichtigten die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
die BürgerMitteBaesweiler. Bür-
germeister Pierre Froesch zeigte 
der Gruppe die neuen Räumlich-
keiten.

Alle, die dabei sein konnten, wa-
ren beeindruckt über die Gestal-
tung und technische Ausstattung 
der BürgerMitteBaesweiler.

Beim anschließenden Abendes-
sen im Restaurant „Löwenherz“ 
wurden Anekdoten und gemein-
same Erlebnisse „aufgewärmt“. 
Zum Schluss wurden Telefon-
nummern ausgetauscht, um alte 
Freundschaften wieder zu bele-
ben.

Hauptstraße 7 . 52499 Baesweiler

Fotos: Die Bildermacher Baesweiler

Die Einschulungsklasse von 1950 zu Gast in der BürgerMitteBaesweiler
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► August
- Positive Bewertung des hiesigen Einkaufs-

standortes - Magisterarbeit von Jens Nuß-
baum.

- Katholische Grundschule Beggendorf
bleibt als Teilstandort der Gemeinschafts-
grundschule Grengracht erhalten.

- Baesweiler Unternehmen EHC holt Produk-
tion an den deutschen Firmensitz nach
Baesweiler zurück 

02.08.2010
Einweihung des neuen Spielplatzes in der
Steinzeitsiedlung.

03.08.2010
Literarisches Open Air im Innenhof der Burg
Baesweiler. Ralf Isau liest aus „Der Messias”.

05.08.2010
Kultur nach 8 - „Zwei ist eine zuviel” Wannin-
ger & Rixmann.

27.08.2010
Dämmerschoppen in Loverich.

► September
- Europäischer Gartenpreis vergeben - Carl

AlexanderPark belegt einen hervorragen-
den zweiten Platz.

01.09.2010
Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler.

02.09.2010
Kultur nach 8 - „8 nach 8 - Die Küster-Nacht”.

07.09.2010
Literarisches Open Air -  Globo „GloBalladen”.

10.09.2010
Moonlight-Führung mit Bergmannschmaus
im CarlAlexanderPark.

16.09.2010
Wiedereröffnung des Freizeitbades nach 20
wöchigen Sanierungsarbeiten. Kostenloser
Einlass am Eröffnungstag.  

17. bis 19.09.2010
Carmenfest in Montesson mit Jubiläumsfeier-
lichkeiten zum 20 jährigen Partnerschaftsju-
biläum.

23.09.2010
Beginn der Grenzlandtheater-Reihe in der
ewv-Büergerhalle Beggendorf mit den „Bud-
denbrooks”.

KANZLEI ENGELEN
Steuerberatungsgesellschaft mbH

Arnold-Sommerfeld-Ring 36
52499 Baesweiler
Tel. 0 24 01/ 80 98-0
Fax 0 24 01/ 80 98 99
E-mail: info@kanzlei-engelen.de
Internet : www.kanzlei-engelen.de

Günter Engelen
Steuerberater

Majestätenempfang im Rathaus Baesweiler

Carmenfest in Montesson und Partnerschaftsjubiläum

Ausführung von: • Neubauten
• Reparaturen und Wartungen
• Altbausanierungen
• Gas- und Ölfeuerungswartungsdienst

Wilhelm-Röntgen-Str. 5 • 52499 Baesweiler-Gewerbegebiet
Tel.: 0 24 01/ 9190 - 0  •  Fax: 91 90 22 

GAS–SANITÄR–HEIZUNGSBAU

Unser NOTRUFSERVICE steht Ihnen an 365 Tagen
im Jahr TAG und NACHT zur Verfügung.

0 24 01 - 5 29 54
0 24 01 - 5 29 04

Hauptstraße 4
52499 Baesweiler-Setterich

KFZ–SERVICE

Meisterbetrieb

Bremsen
Auspuff
TÜV/AU
Stossdämpfer

KFZ-Elektrik
Klimaanlagen
Inspektionen
Reparaturen
aller Fahrzeuge

Exclusive 
Fliesen
zu fairen 
Preisen

Kloshaus 17 (an B 57)   ·   D-52499 Baesweiler
Fon + 49 24 01 80 94 0   ·   Fax + 49 24 01 80 94 94  

E-Mail: info@lemcokeramik.de

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler

Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695
Mail: hv-holzschuh@web.de   -   www.hansholzschuh.de

IMMOBILIEN HOLZSCHUH
Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung - Finanzierung

IMMOBILIEN HOLZSCHUH & SOHN
 Hausverwaltung hat noch Kapazitäten frei

Verwaltung - Objektbetreuung - Verkauf - Vermietung

Dipl.-Ing. Johann Holzschuh
Henrik Holzschuh

Easingtonstraße 2 - 52499 Baesweiler
Telefon 02401-603240 - Telefax 02401-604695

Mail: hv-holzschuh@web.de  -  www.hv-holzschuh.de
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Der Theaterverein 1985 Oidtweiler führt das Stück „Die ausge-
buffte Rentner-WG“ auf, eine Krimikomödie von Beate Irmisch 
in drei Akten. 

Seniorenheim? Nein, danke. Die befreundeten Senioren Jo-
hann, August, Lotti und Kaddi haben sich zu einer Rentner-WG 
zusammengeschlossen und gemeinsam ein altes Haus gekauft. 

Da alle vier nicht die feudalste Rente bekommen, ist oft der 
Erste im Monat schon fast der Letzte. Mahnungen, Zahlungs-
erinnerungen und Aufforderungen werden erst gar nicht mehr 
geöffnet, sondern verschwinden gleich in der Küchenschubla-
de. Als jetzt auch noch an Weihnachten der große Kredit fällig 
wird, ist guter Rat teuer.

Wie könnte man schnellstens an Geld kommen, um den Ver-
kauf von Heim und Hof zu verhindern? Die Idee, gemeinsam die 
Kreissparkasse der netten Frau Zocke um einige Hunderttau-
send zu erleichtern, zerschlägt sich leider rasch. Da ist den alten 
Herrschaften doch glatt ein Anderer zuvorgekommen. Aber so 
leicht lassen sich die Oldies nicht unterkriegen und so mancher 
oder manche hat es faustdick hinter den Ohren. 

Die Termine sind: 
Samstag, 11. Oktober 2025, 18.00 Uhr, Einlass 17.30 Uhr, 
Turnhalle Oidtweiler Bahnhofstraße
Sonntag, 12. Oktober 2025, 16.00 Uhr, Einlass 14.30 Uhr, 
Turnhalle Oidtweiler Bahnhofstraße
Samstag, 18. Oktober 2025, 18.00 Uhr, Einlass 17.30 Uhr,
PZ Gymnasium Baesweiler, Otto-Hahn-Straße 16-18
Sonntag, 19. Oktober 2025, 16.00 Uhr, Einlass 14.30 Uhr,
PZ Gymnasium Baesweiler, Otto-Hahn-Straße 16-18

Karten sind an den folgenden Vorverkaufsstellen ab Anfang 
September erhältlich:

•	 Lammertz „Mode für Kids“, Kirchstraße 58, Baesweiler
•	 Lotto-Feinkost M. Nievelstein, Hauptstraße 128, Setterich
•	 EWV Bürgertreff, Bahnhofstraße 39 A, Oidtweiler

	
Vorverkauf: 10,00 Euro
Abendkasse 12,00 Euro

Aufführungen 
des Theatervereins Oidtweiler

Bei diesem Schulungskurs in Baesweiler erhalten Sie die Möglich-
keit, sich über das Krankheitsbild Demenz und die damit einherge-
henden Heraus-forderungen zu informieren und auszutauschen.

Termine:
26.08.2025 (18:00-21:00 Uhr) Modul 1-2

02.09.2025 (18:00-21:00 Uhr) Modul 3-4

09.09.2025 (18:00-21:00 Uhr) Modul 5-6

23.09.2025 (18:00-21:00 Uhr) Modul 7-8)

 – Die Teilnahme ist kostenlos –

Veranstaltungsort:
 DRK-Stadtteilbüro

Haus Setterich, Emil-Mayrisch-Str. 20, 
52499 Baesweiler

 Sie haben Fragen? Sie möchten sich anmelden? 

Tel.: 02401/6037238
Mail: saniye.kol@drk.de

 
   
 

Ein Schulungsangebot des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. in Kooperation  
mit den Pflegestützpunkten NRW im Hause der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse und 

weiteren Regionaldirektionen der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Leben mit Demenz      

 

 

 

Schulungs- und Informationsangebot  

       für Angehörige und Interessierte zum  

        Thema Demenz 

 

Selbsthilfe Demenz 

 
   
 

Ein Schulungsangebot des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. in Kooperation  
mit den Pflegestützpunkten NRW im Hause der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse und 

weiteren Regionaldirektionen der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Leben mit Demenz      

 

 

 

Schulungs- und Informationsangebot  

       für Angehörige und Interessierte zum  

        Thema Demenz 

 

Selbsthilfe Demenz 

 
   
 

Ein Schulungsangebot des Landesverbandes der Alzheimer Gesellschaften NRW e.V. in Kooperation  
mit den Pflegestützpunkten NRW im Hause der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse und 

weiteren Regionaldirektionen der AOK Rheinland / Hamburg – Die Gesundheitskasse 

Leben mit Demenz      

 

 

 

Schulungs- und Informationsangebot  

       für Angehörige und Interessierte zum  

        Thema Demenz 

 

Selbsthilfe Demenz 
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Der Gartenbau- und Siedlerge-
meinschaft Setterich e.V. macht am 
26. Juli 2025 einen Tagesausflug an 
die Mosel. 

Ein attraktives, abwechslungsrei-
ches und lukratives Gesamtpaket 
wartet auf Sie. Zwei der Höhepunk-
te der Tagesfahrt in Bildern:

Das Ziel, die Mosellandschaft, ist 
eingebettet zwischen Eifel und 
Hunsrück, gehört sicherlich zu den 
bezauberndsten Ferienregionen 
der Welt. Die Fahrt im modernen 
Reisebus zur beliebten Kreisstadt 
Cochem startet um 07.30 Uhr ab 
dem ehemaligen Rathaus in Set-
terich, An der Burg 3. Gegen 10.00 
Uhr wird die Reisebegleitung be-

Tagesausflug an die Mosel

Sprechstunde

KONTAKT
0241 - 474 88 20

gesundheitskiosk@sprungbrett-aachen.de

Jeden 2. Montag im Monat
BürgerMitteBaesweiler
Mariastraße 2

09:00 - 13:00 Uhr

Gesundheitsberatung, Unterstützung bei der
Facharztsuche und dem Stellen von Anträgen,
dem Verstehen von Arztbriefen und Klärung von
Fragen zum Thema Gesundheit.

Anträgen

Briefen

Behördenpost

allgemeinem Schriftverkehr
und Papierkram

Termine
09.09.2025
23.09.2025 
14.10.2025 
28.10.2025 
11.11.2025 
25.11.2025 
09.12.2025

10.00 - 12.00 Uhr

MIT RAT UND TAT...

Aufgabe und Ziel des Angebotes ist es,
Bürgerinnen und Bürger der Stadt Baesweiler,
Unterstützung bei Anträgen, Briefen, bei
Behördenpost oder allgemein im
Schriftverkehr zu bieten.
Praktische Unterstützung durch
EhrenamtlerInnen bei Anträgen, Briefen und
Behördenpost.

Für Bürgerinnen und Bürger der Stadt
Baesweiler (mit guten Deutschkenntnissen
- keine Übersetzungshilfe)

 

Info und Anmeldung 
im DRK Stadtteilbüro

Frau Kol
Emil-Mayrisch-Straße 20

52499 Baesweiler-Setterich
saniye.kol@drk-aachen.de

02401 60 37 238

jeweils von

H I L F E  B E I  F O R M U L A R E N ,  B R I E F E N  U N D
B Ü R O K R A T I E  

Wir helfen bei

Nur mit Anmeldung!

Vormund_in 
gesucht!
Übernehmen Sie eine ehrenamtliche Vormundschaft und begleiten Sie Kinder und Jugendliche 
aus den Städten Alsdorf, Baesweiler, Eschweiler, Herzogenrath, Monschau, Stolberg, Würselen 
sowie den Gemeinden Roetgen und Simmerath auf dem Weg in ein selbst bestimmtes Leben. 
Die Koordinierungsstelle bereitet interessierte Menschen in der Städteregion Aachen mit einer 
Schulung intensiv auf die Aufgabe als ehrenamtlich vormundschaftsführende Person vor. 

Wir stehen Ihnen während des gesamten Vermittlungsprozesses und auch nach gerichtlicher 
Bestallung in allen Fragen beratend und unterstützend zur Seite.

Sie interessieren sich für das Thema ehrenamtliche Vormundschaft? 

Dann zögern Sie nicht mit uns Kontakt aufzunehmen per Email unter:

ehrenamtliche.vormundschaften@staedteregion-aachen.de 

oder telefonisch unter: 0241 5198-2513, oder 0241 5198-2515

Wir freuen uns auf Sie!

grüßt, die die Teilnehmenden bei 
einem kleinen Stadtrundgang Co-
chem näherbringt. Freuen Sie sich 
danach auf die Rundfahrt entlang 
der Mosel, vorbei am „Bremmer Cal-
mont“, dem steilsten Weinberg Eu-
ropas, und weiteren interessanten 

Weinorten bis nach Zell, der welt-
berühmten Weinstadt der „Schwar-
zen Katz“. U.a. geht es auch nach 
Beilstein, „dem Dornröschen der 
Mosel“. Nach Führung und freiem 
Aufenthalt führt die Fahrt zurück 
nach Cochem, zu einer Moselschiff-

P A L M

Ihr Ansprechpartner für
Werbung im Stadtinfo

DESIGN UND DRUCK
AUS EINER HAND

02401-3432

fahrt. Danach besteht freie Zeit 
bis zur Heimreise gegen ca. 18.45 
Uhr. Die Kosten pro Person be-
tragen 69,90 Euro (ohne Getränke).

Anmeldungen sind bei Toni Printz 
möglich: toni.printz@online.de. 
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Altersjubilarinnen und -jubilare vom 
10.07. bis 17.09.2025
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Impressum
Herausgeber: Stadt Baesweiler, Der Bürgermeister
Postfach 1180, 52490 Baesweiler, Telefon: 02401/8000
e-mail: info@stadt.baesweiler.de

Die nächste Ausgabe erscheint am 01.03.2011
Redaktion: Stadt Baesweiler, Telefon: 02401/800-207
e-mail: birgit.kremer@stadt.baesweiler.de

Redaktionsschluss Textbeiträge: 11.02.2011

Anzeigen: Palm Druck & Verlag, Telefon: 02401/3432
e-mail: palm@baesweiler.de
Redaktionsschluss Werbeanzeigen: 19. 02. 2011
Auflage: 5.500 Exemplare -  erscheint 8 mal pro Jahr
Kostenlos erhältlich an vielen Auslegestellen im 
Stadtgebiet sowie bei der Stadtverwaltung
Titelfoto: B. Kremer-Hodok

Mohren-Apotheke

Qualitätszertifikat der Apothekerkammer (QMS).

Bei uns wird Beratung GROSS geschrieben !

B. Mohr • A. Germann oHG

Kückstraße 38 - 52499 Baesweiler 
Tel. 0 24 01/73 95  -  Fax 02401/ 81 22

www.mohren-apotheke-baesweiler.de
info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Sternsinger zu Gast im Rathaus

Großausstellung
Klinker-Fliesen-Kaminöfen

52499 Baesweiler
Aachener Straße 172

Telefon 02401/3368

Nutzen Sie unseren

persönlichen Service

SP: Brandt
TV, Video, HiFi, Antennenbau. . .persönlich.

Mobile
Fußpflege 

Claudia Kolberg

☎ 0151-18310065
02451-49127

“Kinder zeigen Stärke” - unter
diesem Leitwort sind die
Sternsinger Anfang Januar
durch die Straßen gezogen.
Stark war das Aufgebot der
Sternsinger, die der Einla-
dung von Bürgermeister Dr.
Linkens zum Sternsinger-
empfang am 03. Januar 2011
gefolgt sind. Rund 100 Stern-
singer aus allen Stadtteilen
haben für ein buntes Bild im

Rathaus gesorgt und mit her-
vorragenden Beiträgen
begeistert. „Ich finde es toll,
dass ihr Sternsinger auch an
die Kinder in Kambodscha -
Beispielland der diesejähri-
gen Aktion Dreikönigssingen
- denkt“, sagte Dr. Linkens
beim Empfang und dankte
den Sternsingerkindern und
Ihren Begleitpersonen für
ihren selbstlosen Einsatz.

Auf Ihren Allianz Fachmann 
ist Verlass.

Unsere Kunden wissen, dass wir für sie da
sind. Sie vertrauen unserer Kompetenz
und schätzen den Service der Allianz. Vor
allem, wenn es darauf ankommt. Gehen
Sie bei ihrer Vorsorge auf Nummer sicher.
Hoffentlich Allianz versichert.

Heribert Konrath
Generalagentur der Allianz-Versicherung

Kirchstraße 30 - 52499 Baesweiler
Tel. 02401/ 25 22 - Fax 25 01
Mobil 0172/2535021
Mo. - Fr. 9-12.30 u. 15-17 Uhr
Mittw.-Nachm. geschlossen

             Mohren-Apotheke
  B.Mohr-A.Germann OHG

                                    Kückstraße 38 ·52499 Baesweiler
                                Tel 02401/7395 · Fax 02401/8122
                                     www.mohren-apotheke-baesweiler.de

                                      info@mohren-apotheke-baesweiler.de

Wir wünschen Ihnen sonnige Ferien und einen erholsamen Urlaub
Druck und Design P alm
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   Werner-Heisenberg-Straße 8
  52499 Baesweiler

  0241 / 99004200
  info@groteclaes.com

  www.groteclaes.com

Groteclaes Aachen

Licht- und Elektrotechnik GmbH

Holger Langendörfer
Elektromeister

95 Jahre Groteclaes

Die Namen und Adressen der 

Altersjubilare

sowie der Eheschließungen und 

Ehejubilare werden aus

datenschutzrechtlichen Gründen 

nicht veröffentlicht.



Schlosser śSchlosser ś
R E I S E D I E N S T

Wir erfüllen Ihre

Urlaubsträume !

Tel. 02401/915425

Easingtonstr. 8

52499  Baesweiler 

www.schlossers.de            email: reisebuero@schlossers.de

Onlinepreise zum Stöbern auch unter:

www.mein-hotel-online-buchen.de

günstige Preise wie im Internet

persönliche Fachberatung

 
ihr freundliches Reisebüro

in Baesweiler


